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GARDINENSERVICEGARDINENSERVICE 
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

OPEN DAY
15.02.2025 von 11 – 14 Uhr

READY, STEADY, SCHOOL!

Lernen mit Freude – ganztägig 
 betreut mit spannendem Früh- und 

 Nachmittagsprogramm!

frankfurt.phorms.de

Phorms Campus in Steinbach/Taunus
Kita · Grundschule mit Eingangsstufe  · Gymnasium

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

Schwalbach (te). Mit der Erstürmung Rat-
hauses hat am Samstag auch in Schwalbach 
die heiße Phase der diesjährigen Fast-
nachts-Session begonnen.
Vor genau 50 Jahren gelang es den Narren 
vom Tanzsport- und Carnevalsclub Pinguine 
erstmals, das damals noch neue Rat- und Bür-
gerhaus einzunehmen. Die Jubiläumsveran-
staltung begann am Samstag bei idealer Wit-
terung überaus pünktlich auf dem oberen 
Marktplatz mit einem von einem schrillen 
Pfiff eingeleiteten Appell, dem ein Donner-
knall aus der Kanone „De Alte Fritz“ folgte, 
die „1. Eschborner Stadtgarde des KCN“ an-
gekarrt hatte. Mit Unterstützung der Narren 
aus Eschborn und zahlreichen anderen Städ-
ten aus dem Umkreis zogen die Fassenachter 
dann zum unteren Marktplatz, wo der Magis-
trat wie immer vom Balkon des Bürgerhaus 

aus versuchte, die Narren mit Worten und 
Bonbons aufzuhalten. 
Das Geplänkel auf dem unteren Marktplatz vor 
dem eigentlichen Rathaussturm geriet stilis-
tisch ein wenig steif. Die Stadtoberen um Bür-
germeister Alexander Immisch und Kämmerer 
Thomas Milkowitsch verlasen ihre vorgefertig-
ten Texte, die Narren widersprachen heftig. 
Dem Rathausschlüssel, um den es symbolisch 
ging, konnte das aber egal sein, gab es doch 
bezüglich der zu verteidigenden – im Augen-
blick ziemlich leeren – Stadtkasse schließlich 
auch so gut wie nichts mehr zu verteidigen.
Lustig und spaßig war der Sturm auf das Rat-
haus vor allem für die Kinder wegen der mit 
vollen Händen umhergeworfenen Süßigkei-
ten. Bei herrlichstem Sonnenwetter zeigte die 
Mimik in den Gesichtern insbesondere so 
mancher der höchstgradig bis ins Groteske 

dekorierten Narren, dass die Fastnacht eine 
ernste Angelegenheit ist.
Die Stimmung erwärmte sich dann aber 
schnell im voll besetzten großen Saal des gera-
de eroberten Bürgerhauses, das auch mit deut-
lich angenehmeren Temperaturen aufweisen 
konnte als der kalte Marktplatz. Die Besuche-
rinnen und Besucher erfreute sich an Krebbeln 
und Kaffee genauso wie am närrischen Büh-
nenprogramm. Bei ausgelassener Stimmung 
zeigten die verschiedenen Garden der Pingui-
ne und der anderen Vereine ein großes karne-
valistisches Tanzprogramm mit Marsch, Pol-
ka, Modern-, Show- und Gardetänzen.
Einige der Älteren erinnerten sich noch an die 
erste Rathauserstürmung im Jahr 1975. Der 
damalige Hauptamtsleiter und spätere Bür-
germeister Horst Faeser hatte die Idee aus sei-
ner Heimatstadt Duisburg mit nach Schwal-
bach gebracht. Seine Tochter Nancy war am 
Samstag beinahe inkognito mit dabei, was für 
eine Bundesinnenministerin nicht leicht ist. 
Die auffällig unauffälligen Männer an den 
Türen und auf dem Balkon waren deswegen 
dieses Mal keine verkleideten Narren, son-
dern echte Leibwächter.
Die Pinguine freuen sich jetzt auf die nächs-
ten Termine im Jahr 2025. Als nächstes steigt 
am Samstag, 8. Februar, die Ramba-Zam-
ba-Faschingsparty um 20 Uhr im Bürgerhaus.  
Danach folgen noch die Damensitzung, die 
Galasitzung und der Kinderfasching sowie 
die Teilnahme an mehreren Umzügen in der 
Region. Tickets  zu  allen  Veranstaltungen  
sind  unter ticket-regional.de im Internet oder  
an den üblichen Vorverkaufsstellen erhältlich.

Kartenverlosung
Die Schwalbacher Zeitung verlost fünf Mal 
zwei Karten für die Ramba-Zamba-Fa-
schingsparty am Samstag. Wer gewinnen 
möchte, schickt bis Freitag, 12 Uhr, eine 
E-Mail mit dem Betreff „Ramba Zamba“ an 
info@schwalbacher-zeitung.de

Hunderte Narren aus Schwalbach und Umgebung belagerten am Samstag das Bürgerhaus, von dessen Balkon aus sich Bürgermeister und 
Magistrat zu verteidigen versuchten. Wie immer mussten sie sich am Ende dem närrischen Volk ergeben.  Foto: te 

Zugmarschall Bernd Kreiner kam in vollem Ornat auf den Marktplatz. Foto: te 

Pinguine erobern das Schwalbacher Rathaus
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Die nächsten Sitzungen

Die nächsten Sitzungstermine sind (vorbehaltlich kurz-
fristiger Änderungen):

● Donnerstag, 6. Februar, um 18.30 Uhr:  
öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschuss 
im Raum 9+10 im Bürgerhaus

● Donnerstag, 13. Februar, um 19.30 Uhr:  
öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
im großen Saal im Bürgerhaus

Die öffentlichen Bekanntmachungen 
mit den Tagesordnungen der Sitzungen 
finden Sie spätestens drei Tage vor den 
Terminen unter https://www.schwal-
bach.de/bekanntmachungen.htm .  
Oder scannen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone den QR-Code rechts.

Mitteilungen aus dem Rathaus

Auskunftssperren nach dem Bundes-
meldegesetz – Man kann einer Daten-
übermittlung für bestimmte Zwecke 
widersprechen

Das Bundesmeldegesetz als rechtliche Grundlage für die 
Führung der Melderegister in den Rathäusern erlaubt in ver-
schiedenen Fällen die Weitergabe von Adressauskünften. Die 
Einwohnerinnen und Einwohner können sich aber einige Aus-
kunfts- und Datenübermittlungssperren im Melderegister ein-
tragen lassen.

Es kann auf Wunsch die Weitergabe der eigenen Adressdaten 
unterbleiben
• an eine öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaft, der man  

zwar nicht selbst, aber der ein Familienmitglied angehört,
• an Mandatsträger, Presse und Rundfunk für die Gratulation 

und evtl. Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen,
• an Parteien, Wählergruppen und Träger von Wahlvorschlägen 

im Zusammenhang mit Wahlen oder Abstimmungen (für die 
Zusendung von Wahlwerbung),

• an Adressbuchverlage (zur Erstellung von Adressbüchern),
• an die Bundeswehr (zur Übersendung von Info-Material an 

17-Jährige).

Die einzelnen Sperren kann man sich mit einem formlosen 
schriftlichen Antrag (nicht telefonisch) im Bürgerbüro eintragen 
lassen; eine Begründung ist hierfür nicht erforderlich. Nähere 
Informationen und ein Antragsformular sind auf der städt.  
Internetseite www.schwalbach.de unter Dienstleistungen  
➔ Auskunftssperren im Melderegister zu finden. 
Darüber hinaus ist die Eintragung einer absoluten Auskunfts-
sperre auch gegenüber konkreten, schriftlichen Adressnach-
fragen möglich, wenn durch eine Auskunft aus dem Melde-
register eine Gefahr für Leben, Gesundheit, persönliche Freiheit 
oder ähnliche schutzwürdige Interessen entstehen kann. Dieser 
Antrag ist jedoch besonders zu begründen und kann nur in 
Einzelfällen genehmigt werden. 

Für weitere Auskünfte stehen die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Bürgerbüros im Rathaus, Marktplatz 1-2, persönlich 
oder telefonisch unter (06196) 804-310 gerne zur Verfügung.

Die Öffnungszeiten des Bürgerbüros lauten: 
Montag  von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 
 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
Dienstag  von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr, 
Mittwoch  von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 
 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
Donnerstag  von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 
 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr,
Freitag  von 7.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Schwalbach am Taunus, 28.01.2025
Der Magistrat

Thomas Milkowitsch, Erster Stadtrat

Große Trauer um Albert Stegmüller
Schwalbach (sz). Die Schwalbacher Solzial-
demokraten trauern um einen ihrer bedeu-
tendsten Kommunalpolitiker und Weggefähr-
ten, der am Montag vergangener Woche im 
Alter von 90 Jahren verstorben ist. Mit ihm 
verliert die Sozialdemokratie einen langjähri-
gen Kämpfer für soziale Gerechtigkeit und 
Arbeitnehmerinteressen. 2023 hatte er von 
der Ortsvereinsvorsitzenden Nancy Faeser die 
Willy-Brandt-Medaille in Gold erhalten, die 
höchste Auszeichnung der Partei.  
Seine Wahlheimatstadt Schwalbach lag dem 
gebürtigen Stuttgarter und gelernten Kraft-
fahrzeughandwerker am Herzen. Neben sei-
nem hauptberuflichen Einsatz als stellvertre-
tender Vorsitzender der Deutschen Postge-
werkschaft war er hier in verschiedenen Eh-
renämtern engagiert. Von 1969 bis 2011 
gehörte er der Stadtverordnetenversammlung 
an, davon 34 Jahre lang als Fraktionsvorsit-
zender der SPD. In allen seinen Ämtern hat er 
sich ganz besonders den Bereichen Kultur 
und Bildung, der Kinder- und Jugend- sowie 
der Seniorenarbeit gewidmet. 
Sowohl beruflich als auch ehrenamtlich etwas 
für die Menschen tun zu können, empfand der 
dreifache Vater als großes Geschenk. Dane-
ben pflegte er aber auch andere Interessen: 
Basteln, lesen und Sport waren seine Hobbys.  
Mit Mitte 30 stellte sich Albert Stegmüller 
1968 für die Kommunalwahl mit dem Satz 
vor: „Ich sehe in der gewerkschaftlichen und 
politischen Betätigung eine der wichtigsten 
Voraussetzungen, um die Demokratie zu er-
halten und auszubauen und außerdem ein 
Höchstmaß an Gerechtigkeit in der modernen 
Gesellschaft zu erreichen.“ Seine Zeilen sind 

heute aktueller denn je. Die Anteilnahme sei-
ner Partei gilt neben seinen drei Kindern und 
deren Familien vor allem seiner Frau Gisa, 
die Jahrzehnte lang an seiner Seite war.
Auch die Hofheimer Kreistagsfraktion ist be-
troffen und würdigt Albert Stegmüller, der bis 
zum Jahr 2011 43 Jahre lang Mitglied im 
Kreistag beziehungsweise im Kreisausschuss 
des Main-Taunus-Kreises war: „Mehr als die 
Hälfte seines Lebens hat er sich dabei aktiv in 
die Kommunal- und Kreispolitik einge-
bracht“, betont Dr. Philipp Neuhaus, der Vor-
sitzende der SPD-Kreistagsfraktion, und hätte 
„in diesem Jahr 70 Jahre Mitgliedschaft in der 
SPD feiern können“.

Der Kommunalpolitiker und Gewerkschafter 
Albert Stegmüller ist vergangene Woche im 
Alter von 90 Jahren verstorben. Foto: SPD

„Ein rundum gelungener Abend“
Schwalbach (sz). Ehrenamtliches Engage-
ment macht den Unterschied. Das gilt insbe-
sondere auch für Kirchengemeinden. Um den 
aktiven Gemeindegliedern der Evangelischen 
Friedenskirchengemeinde für ihren Einsatz im 
vergangenen Jahr zu danken, waren sie am 24. 
Januar zu einem unterhaltsamen Abend ins 
Gemeindehaus in der Bahnstraße eingeladen. 
Wie in den drei Jahren zuvor hatte Jörg Neu-
meyer vom Kirchenvorstand die Veranstaltung 
organisiert. In seiner Begrüßung sprach er den 
rund 40 Anwesenden seinen Dank im Namen 
des Kirchenvorstands aus. Dem schloss sich 
Pfarrerin Birgit Reyher gerne an.
Danach begann das „EKHN“, das „Evangeli-
sche Kabarett für Heiterkeit und Nieder-
tracht“ sein anderthalb Stunden umfassendes 
Programm – wie aus dem wirklichen Ge-
meindeleben. Zum Vergnügen des Publikums 
verstanden es Antonia Jacob (Musik und Ge-
sang) und Ute Niedermeyer (Textbeiträge), 
die aktuellen Entwicklungen in der Kirche 
aufs Korn zu nehmen. Beispielsweise den 
Zwang zum Sparen: So trat Ute Niedermeyer 
als lang gediente Senior-Küsterin auf, der 

man auch noch die Aufgaben des Gemeinde-
büros aufgehalst hatte. Deshalb zum „Perso-
nal Assistant“ befördert, hatte sie sich nun mit 
der Umstellung der Finanzen auf die Doppik 
sowie neuen Computerprogrammen herum-
zuschlagen. Doch hier nahte Hilfe seitens „di-
gitaler Eingeborener“ in Form eines Konfir-
manden und eines Kindergartenkinds. 
Ebenfalls für viel Heiterkeit sorgte Antonia 
Jakob mit ihren Liedern. In einem ihrer musi-
kalischen Beiträge wandelte sie ein traditio-
nelles Fahrtenlied mit Beteiligung aus dem 
Publikum in seine heutzutage unbedingt er-
forderliche gendergerechte Form. Die beiden 
Kabarettistinnen wurden schließlich mit viel 
Applaus belohnt. 
Danach waren die Ehrenamtlichen zum 
Abendessen eingeladen. Konfirmandinnen 
und Konfirmanden aus Schwalbach und 
Eschborn servierten die Getränke. In lockeren 
Runden hatten die Ehrenamtlichen Gelegen-
heit, sich untereinander kennen zu lernen und 
ins Gespräch zu kommen. Insgesamt war es 
nach Meinung der Beteiligten ein rundum ge-
lungener Abend. 

Ute Niedermeyer (rechts) und Antonia Jakob (hinten) unterhielten die ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer der Evangelischen Friedenskirchengemeinde.  Foto: Reiser-Schober

Frühjahrsbasar in der Friedenskirche
Schwalbach (sz). Am Samstag, 22. März, fin-
det in der Evangelischen Friedenskirchenge-
meinde in der Bahnstraße 13 der nächste Kin-
der- und Jugendsachenbasar statt. Von 14 Uhr 
bis 16.30 Uhr können die Käuferinnen und 
Käufer in Kinder- und Jugendkleidung für 
Frühling und Sommer, Spielsachen, Büchern, 
Kinderwagen und vielem mehr stöbern. Auch 
für Jugendliche gibt es ein großes Angebot an 
guter Kleidung und Büchern. Für Schwangere 
mit Mutterpass und Eltern mit Babys bis sechs 
Monaten ist auch Einlass von 11 bis 12 Uhr. 
Die Verkaufsnummern können ab Montag, 
24. Februar, ab 10 Uhr über die Internetseite 
friedenskirche-schwalbach.de/kijuba ange-
fordert werden. Die Verkaufsnummer und 
Etiketten werden dann per Brief zugestellt. 

Ohne helfende Hände kann der Basar nicht auf 
die Beine gestellt werden. Helferinnen und 
Helfer bekommen einige Vorteile, zum Bei-
spiel automatisch eine Verkaufsnummer oder 
die Möglichkeit zur Teilnahme am Vorverkauf. 
Wer helfen möchte, kann sich ab sofort online 
anmelden. Alle Details zur Online-Anmeldung 
und zu den Diensten gibt es unterfriedenskir-
che-schwalbach.de/kijuba im Internet.
Die Friedenskirchengemeinde weist darauf 
hin, dass sie nur als Vermittler im Namen und 
auf Rechnung der Verkäufer handelt und kei-
ne Haftung übernimmt. Die Verkäufer setzen 
den Verkaufspreis fest. Die Evangelische 
Friedenskirchengemeinde erhält zehn Prozent 
vom Verkaufserlös für soziale Zwecke und 
eine Bearbeitungsgebühr von drei Euro. 

Neue Jugendreferentin 
hat viel vor
Bad Soden/Schwalbach (sz). Seit November ist Lea Müller 
neue Jugendreferentin im Evangelischen Dekanat Kronberg, 
zu dem auch Schwalbach gehört. Offiziell in ihren Dienst 
eingeführt wurde sie am vergangenen Samstag durch Dekan 
Dr. Martin Fedler-Raupp. Die 27-Jährige war zuletzt in der 
Sozialberatung bei einem Träger für Bildung und Beratung 
geflüchteter Frauen in Frankfurt tätig. Zuvor hat sie Soziale 
Arbeit und Diakoniewissenschaft in Ludwigsburg studiert. 
Ihre Stelle ist im Rahmen einer Elternzeitvertretung zu-
nächst befristet auf anderthalb Jahren. Sie arbeitet im Team 
zusammen mit Dekanatsjugendreferentin Laura Weber.
„Die Tätigkeit in der Beratung war gut für diese Zeit, aber 
dann habe ich entschieden, dass ich gerne im Jugendbereich 
arbeiten möchte. Ich bin selbst in der Jugend der Kirchenge-
meinde meines Heimatortes in Niedersachen aufgewachsen 
und habe Angebote für Kinder und Jugendliche begleitet. Es 
ist also wie eine Rückkehr zu meinen Wurzeln“, erzählt Lea 
Müller. „Die Jugendarbeit auf Dekanatsebene macht mir 
viel Spaß und entspricht meinen eigenen Stärken sehr. Es ist 
sehr spannend, nicht nur mit den verschiedenen Fachberei-
chen im Haus der Kirche, sondern auch mit den Kirchenge-
meinden und anderen Dekanaten vernetzt zu sein.“ Bei der 
Kooperation mit den Gemeinden könne sie ihre Erfahrungen 
aus der örtlichen Jugendarbeit gut einbringen. 
Im November ist sie in einer der geschäftigsten Zeiten in 
die Dekanatsjugend eingestiegen. Das Programmheft für 
2025 wurde gerade fertig gestellt und die Organisation der 
Freizeiten und Fortbildungen war im vollen Gange. „Gleich 
in meiner ersten Woche bin ich auch schon zu einem Aus-
bildungs-Wochenende mitgefahren“, berichtet Lea Müller. 
Aus ihrer letzten Tätigkeit bringt sie reichlich Erfahrung 
aus der Koordination von Projekten mit, hat viel hinter den 
Kulissen organisiert. Das kommt ihr jetzt zu Gute. Sehr be-
eindruckt ist Lea Müller von den engagierten Teamerinnen 
und Teamern im Dekanat. „Sie geben viel Herzblut mit rein 
und leisten sehr hochwertige Arbeit. Die Kinder und Ju-
gendlichen erzählen sehr begeistert von den Freizeiten und 
wollen unbedingt wieder mitfahren“, sagt die neue Jugend-
referentin. Ohne die vielen Teamer wäre die umfangreiche 
Jugendarbeit des Dekanats nicht möglich. Immerhin sei das 
Dekanat seit vielen Jahren der größte Anbieter von Kinder- 
und Jugendfreizeiten im Rhein-Main-Gebiet.
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Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39 • 61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr • Sa.: 9 – 18 Uhr
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. 
An Feiertagen geschlossen.

FÜR SCHÖNE
TRÄUME!

Wir bieten als größtes Bettenfachgeschäft
im Rhein-Main-Gebiet eine erstklassige
Auswahl in allen Bereichen des Schlafs.
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Schuhmacherei und 
Schlüssel Notdienst
Hauptstraße 27 · 65843 Sulzbach (Ts.)
Tel. 06196/73955 oder 0171/40 05499
www.schuhmacherei-sulzbach.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Mit Schlagzeilen 
erobert man Leser.
Mit Informationen 
behält man sie.
 Lord Alfred Northcliffe
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Sie Ihr
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rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Adorno light 
von Mathias Schlosser

„Das Richtige wird nicht da-
durch falsch, dass die Fal-
schen es richtig finden“. So 
oder ähnlich philosophierte 
Friedrich Merz vergangene 
Woche wie ein Adorno light 
im Bundestag, um seinen 

plötzlich gelockerten Umgang mit der AfD 
zu begründen. 
„Das Falsche wird aber auch nicht richtig, 
wenn die Richtigen das Falsche sagen“, 
muss man dem CDU-Kanzlerkandidaten 
entgegen halten. Denn das, was die CDU da 
gerade vorgeschlagen hat, ist schlicht und 
ergreifend nicht rechtskonform. Es ist voll-

kommen klar, dass das Bundesverfassungs-
gericht und die EU die merz´schen Vorschlä-
ge zur Grenzsicherung sofort einkassieren 
würden.
Die beiden hässlichen Debatten im Bundes-
tag und die vielen Talkshows und Statements 
zu dem Thema in der vergangenen Woche 
hätte man sich daher auch einfach sparen 
können. Sie haben weder der Sicherheit im 
Land, noch dem Ruf der CDU und schon gar 
nicht dem Vertrauen in die Poltik im Allge-
meinen genutzt. Profitiert hat nur die AfD, 
über die jetzt alle reden und die mit ihrem 
ausländerfeindlichen Kurs seit vergangener 
Woche offensichtlich hoffähig ist.

Schwalbacher Spitzen

Donnerstag, 6. Februar: 
Dokumentarfilm „Die Roll-
bahn“ um 18 Uhr im Raum 
7+8 im Bürgerhaus.

Donnerstag, 6. Februar: 
Aufführung der Kommödie 
„Sommernachtstraum“ um 
19 Uhr im Mehrzweckraum 
der Albert-Einstein-Schule.

Donnerstag, 6. Februar: öf-
fentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschuss um 
18.30 Uhr im Raum 9+10 im 
Bürgerhaus.

Freitag, 7. Februar: Auffüh-
rung der Kommödie „Som-
mernachtstraum“ um 19 Uhr 
im Mehrzweckraum der Al-
bert-Einstein-Schule.

Samstag, 8. Februar: „Roter 
Nachmittagsschoppen“ mit 
Nancy Faeser um 15 Uhr im 
Gasthaus „Zum Schwanen“.

Samstag, 8. Februar: „Ram-
ba-Zamba-Faschings-Party“ 
um 20 Uhr im Bürgerhaus.

Dienstag, 11. Februar: Infor-
mationsabend „Wärmepum-
pen“ um 19 Uhr im Raum 9 
im Bürgerhaus.

Dienstag, 11. Februar: Infor-
mationsabend „Wärmepum-
pen“ um 19 Uhr im Raum 9 
im Bürgerhaus.

Mittwoch, 12. Februar: U18-
Wahl des Jugendparlaments 
von 12 bis 18 Uhr auf dem 
Marktplatz.

Mittwoch, 12. Februar: 
Wohnzimmerkonzert mit 
Katie Spencer und Hen-
ry Parker um 18 Uhr bei 
„Cowhide Houseconcerts“. 

Donnerstag, 13. Februar: öf-
fentliche Bürgerfragestunde 

an die Stadtverordnetenver-
sammlung um 19.15 Uhr im 
großen Saal im Bürgerhaus.

Donnerstag, 13. Februar: 
öffentliche Sitzung Stadtver-
ordnetenversammlung um 
19.30 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Samstag, 15. Februar: Ga-
lasitzung des TCC Pinguine 
um 19.11 Uhr im Bürgerhaus

Donnerstag, 20. Februar: 
Generationengespräch zwi-
schen Jugendlichen und Se-
nioren um 15 Uhr in den Tau-
nusresidenzen in Bad Soden.

Donnerstag, 20. Februar: 
Spieleabend in der Stadtbü-
cherei.

Samstag, 22. Februar: 
„Zulu’s Ball“ ab 18.45 Uhr 
im Bürgerhaus.

Termine

Das Ende des „Größenwahns“
Schwalbach (MS). Die Pläne für die teure Sa-
nierung der neun Wohnungen im städtischen 
Wohnhaus „Am Erlenborn“ sind fürs Erste 
vom Tisch. Statt wie ursprünglich geplant mehr 
als fünf Millionen Euro für eine grundlegende 
Sanierung auszugeben, haben die Stadtverord-
neten jetzt gerade einmal 100.000 Euro freige-
geben, mit denen die derzeit leer stehenden 
Wohnungen „hergerichtet“ werden sollen. 
Im Detail hat der Bauausschuss in seiner 
jüngsten Sitzung entschieden, die bisherigen 
Beschlüsse zur Sanierung aufzuheben. Bis zu 
einer endgültigen Entscheidung über die Zu-
kunft des Gebäudes wird für die „laufende 
Instandhaltung“ des Gebäudes, der Garagen 
und der Außenanlagen ein Betrag von 100.000 
Euro bereitgestellt.
Dieser Betrag liegt deutlich unter den Pla-
nungskosten in Höhe von mehreren hundert-
tausend Euro, die in den vergangenen acht 
Jahren für das Projekt schon ausgegeben wur-
den und die nun verloren sind.
Mit dem Beschluss haben sich doch noch die 
Schwalbacher Grünen durchgesetzt. Sie hat-
ten schon in der Vergangenheit immer wieder 
von einer „Luxussanierung“ gesprochen, die 
unnötig sei. Die Sparzwänge haben nun auch  
die Mehrheit der anderen Fraktionen über-
zeugt, dass die Sanierungskosten in keinem 
Verhältnis zum Ertrag standen. Den oben-

drein ist im vergangenen Jahr herausgekom-
men, dass die Stadt nur extrem niedrige Mie-
ten in dem Gebäude vereinbart hat. Einige 
Mieter zahlen zurzeit nicht einmal vier Euro 
je Quadratmeter.
Die Grünen sind mit dem Ergebnis sehr zu-
frieden. „Endlich stehen die lange leerstehen-
den Wohnungen wieder als preisgünstiger 
Wohnraum zur Verfügung. Die Stadt erzielt 
wieder Mieteinnahmen und sie vermeidet völ-
lig unwirtschaftliche und in diesem Fall un-
sinnige Sanierungskosten“, heißt es in einer 
Pressemitteilung der Fraktion. 

„Wermutstropfen“ Planungskosten
Die bisher ausgegebenen Planungskosten be-
zeichnen die Grünen als „Wermutstropfen“ 
und stellen fest: „Größenwahn hat seinen 
Preis.“ Sie hoffen, dass der Fall des Wohnhau-
ses „Am Erlenborn“ eine Lehre für andere 
Projekte ist und erinnern an das kleine Funk-
tionsgebäude am Waldfriedhof, das nach der 
aktuellen Beschlusslage für vier Millionen 
Euro saniert werden soll. 
Grundsätzlich soll das städtische Wohnhaus 
nach dem Willen der Stadtverordneten bis auf 
Weiteres im Besitz der Stadt Schwalbach 
bleiben. Den Vorschlag von Kämmerer Tho-
mas Milkowitsch, das Gebäude zu verkaufen, 
lehnte die Mehrheit des Stadtparlaments ab.

„Schwalbach ist weiter finanzstark“
Schwalbach (sz). Ob Kita-Neubau, Zulus Ball 
oder die Theatervorstellungen – Wegen der an-
gespannten Haushaltslage stehen in Schwal-
bach zurzeit viele Dinge zur Disposition. Die 
Schwalbacher Grünen glauben nicht, dass die 
angekündigten Einschränkungen und Gebüh-
renerhöhungen sein müssen. Sie sehen Fehlpla-
nungen bei den Investitionen, zu hohe Ansätze 
bei den Ausgaben, zu geringe Ansätze bei den 
Einnahmen und vieles mehr in den Haushalts-
entwürfen, die der Magistrat vorlegt. „Das führt 
regelmäßig zu einem geplanten Haushaltsdefi-
zit, dass am Jahresende gar nicht eintritt“, lautet 
auch in diesem Jahr die Kritik der Grünen am 
aktuellen Haushaltsplan für das Jahr 2025.

Grundsätzlich gehe es Schwalbach gut. Be-
dingt durch den Wegzug von Samsung gelte 
Schwalbach zwar als eingeschränkt leistungs-
fähig, die Stadt sei aber weiterhin finanzkräf-
tig und stehe besser da, als die meisten hessi-
schen Kommunen.
Wie die Grünen die Schwalbacher Haushalts-
lage sehen, möchten sie den Bürgerinnen und 
Bürgern bei einer Informationsveranstaltung 
am Montag, 10. Februar, erklären.Sie beginnt 
um 19.30 Uhr im Raum 7+8 im Bürgerhaus.
Die Bürger sollen dabei einen Einblick in den 
Haushalt 2025 bekommen. Fragen rund um 
den Haushalt können vorab per E-Mail an 
info@gruene-schwalbach.de gesendet werden.

Zum Girls’ Day in den Landtag
Wiesbaden (sz). Zur Teilnahme am „Girls´ 
Day und Boys´ Day“ am 3. April laden die 
CDU-Landtagsabgeordneten Christian Heinz 
und Axel Wintermeyer alle interessierten 
Schüler der Klassen 5 bis 10 aus dem Main-
Taunus-Kreis in den hessischen Landtag ein. 
Ob in der Fraktionsgeschäftsstelle, beim Ste-
nographischen Dienst oder beim Landtags-
fahrdienst – zahlreiche Berufsfelder können 

die Schülerinnen und Schüler kennenlernen. 
Auf dem Programm stehen außerdem eine 
Führung durch den Landtag sowie eine Dis-
kussion mit Landtagsabgeordneten der CDU-
Fraktion. Das Programm beginnt um 9.30 Uhr 
und endet gegen 15.30 Uhr. Bewerbungen 
sind bis zum 27. Februar per E-Mail an c.
heinz@ltg.hessen.de oder an a.wintermey-
er@ltg.hessen.de möglich.
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

8. bis 14. Februar 2025

Beste Voraussetzungen für Ge-
haltsverhandlungen. Sie machen 
geschickt auf sich aufmerksam 
und wissen, wie viel Sie sich wert 
sind. Ihr Selbstvertrauen wirkt 
sehr überzeugend.

Ihre beruflichen Aufgaben sind 
immer weiter gewachsen. Dahin-
ter steckt der Versuch eines Kol-
legen, sich vor der Arbeit zu drü-
cken. Das sollten Sie sich nicht 
bieten lassen. 

Fragen Sie nach, wenn Ihnen et-
was unklar ist. Denn sie müssen 
umfassend informiert sein, bevor 
Sie eine voreilige Zusage geben, 
die Sie noch teuer zu stehen 
kommen kann.

Nach einem etwas müden Start 
laufen Sie zur Wochenmitte zu 
Hochtouren auf. Gut möglich, 
dass sich der Erfolg schneller 
einstellt, als Sie es sich in Ihren 
Träumen erhofft haben.

Sie haben sich stark im Beruf 
engagiert und dabei wieder ein-
mal Ihr Privatleben sträflich ver-
nachlässigt. Jetzt bekommen Sie 
die Quittung dafür. Ihr Partner 
ist merklich verärgert.

Es lohnt sich, systematisch an 
die kommenden Aufgaben her-
anzugeben. Sie übersehen dann 
keine Details und werden kaum 
Gefahr laufen, plötzlich über-
rascht zu werden.

Jemand fordert Sie offensicht-
lich heraus. Warum wollen Sie 
sich provozieren und in eine 
Ecke drängen lassen, in die Sie 
einfach nicht gehören? Etwas 
mehr Sachlichkeit bitte.

Lassen Sie sich nicht von selbst 
ernannten Fachleuten beein-
flussen, sondern gehen Sie Ih-
ren eigenen Weg. Die derzeitige 
Konstellation begünstigt neue 
finanziellen Unternehmen.

Versuchen Sie, sich auf das We-
sentliche zu konzentrieren, und 
gehen Sie das an, was binnen 
einer vorgegebenen Frist zu erle-
digen ist. Sie werden erfolgreich 
sein.

Schauen Sie am Wochenen-
de ruhig mal zum Himmel und 
wünschen Sie sich etwas. Ge-
rade jetzt stehen die Chancen 
gut, dass Sie sich einen kleinen 
Wunsch erfüllen können. 

Leider hat ein anderer eine be-
stimmte Sache schon mit Be-
schlag belegt und versucht nun, 
den Preis in die Höhe zu treiben. 
Überlegen Sie gut, ob Sie das 
mitmachen wollen.

Nach wenig respektvollen Be-
merkungen über eine bestimmte 
Person ist deren Verärgerung nur 
zu verständlich. Bitten Sie sie 
um Verzeihung und geloben Sie 
Besserung.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Jugendparlament lädt zur U18-Wahl ein
Schwalbach (sz). Am Mittwoch, 12. Februar, 
veranstaltet das Jugendparlament (Jupa) im 
Vorfeld der Bundestagswahl von 12 bis 18 
Uhr eine U18-Wahl auf dem Marktplatz. Das 
Angebot richtet sich an alle Jugendlichen un-
ter 18 Jahren, die in Schwalbach wohnen oder 
zur Schule gehen und die bei der bevorstehen-
den Bundestagswahl ihre Stimmen noch nicht 
abgeben dürfen. Die Teilnahme ist kostenfrei 
und benötigt keine Voranmeldung. Wer mit-
machen möchte, kann einfach vorbeikom-
men, mit dem Jupa über Politik ins Gespräch 
kommen, einen Stimmzettel ausfüllen und 
stilecht in eine Wahlurne werfen. Ziel ist es, 
ein Bewusstsein für Politik bei jungen Men-
schen zu schaffen, aber auch mit Wahlberech-
tigten ins Gespräch zu kommen, die sich für 
eine jugendliche Perspektive interessieren.
Seit 1996 gibt es die Initiative u18.org, die 
jungen, nicht wahlberechtigten Menschen 
unter dem Motto „Du hast eine Stimme. 
Lass sie raus“ die Möglichkeit bietet, im 
Rahmen von U18-Wahlen ihre eigene Wahl-
entscheidung zu treffen. Zwar haben diese 
Wahlen keinen Einfluss auf die „echte“ 
Bundestagswahl, jedoch zeigen sie, wie das 

Ergebnis aussehen würde, wenn Kinder und 
Jugendliche wählen dürften. Der Wahlzeit-
raum für die U18-Wahl liegt vor den offizi-
ellen Parlamentswahlen und die Ergebnisse 
werden noch vor der Bundestagswahl veröf-
fentlicht. 
Die in Schwalbach abgegebenen Stimmen 
werden am Folgetag ausgezählt und an die In-
itiative gemeldet. Die U18-Wahlen stehen un-
ter der Schirmherrschaft von Bundestagsprä-
sidentin Bärbel Bas und werden vom Deut-
schen Bundesjugendring sowie den jeweili-
gen Landesjugendringen organisiert.

Jupa-Wahl im Herbst
Nicht nur der Bundestag wird im Jahr 2025 
neu gewählt, sondern auch das Schwalbacher 
Jugendparlament. Wer sich für eine Bewer-
bung für die kommende Jupa-Wahl interes-
siert, kann am Mittwoch am Infostand mit 
den amtierenden Mitgliedern darüber ins Ge-
spräch kommen oder Jugendbildungsreferen-
tin Nadine Desoi fragen. Weitere Informatio-
nen zur Aktion gibt es unter jugendbildungs-
werk@schwalbach.de oder unter der Telefon-
nummer 06196-804243.

Vom Kochen bis zur Aufsichtspflicht
Schwalbach (sz). Das in Schwalbach ansässi-
ge intergenerationelle Jugendnetzwerk „Wil-
de Rose“ hatte im Januar zum zweiten Teil  
seiner Jugendleiterschulung auf die Burg  
Waldeck imHunsrück eingeladen.Teil eins 
hatte in den Weihnachtsferien im bayerischen 
Geretsrieed stattgefunden.
Die Jugendleitercard (Juleica) ist der deutsch-
landweit gültige Ausweis, dass sein Inhaber an 
einer außerschulischen, pädagogischen 
Grundqualifikation teilgenommen hat. Das 
schließt auch einen Erste-Hilfe-Kurs sowie ein 
erweitertes polizeiliches Führungszeugnis ein.
Am Wochenende auf Burg Waldeck wurden 
drei noch fehlende Module abgehandelt. 
Rechtsanwalt Arne Farwig-Brückmann aus 
Frankfurt referierte über „Aufsichtsplicht und 
Haftungsrecht“. „Gesunde Ernährung und die 

Rettung von Lebensmitteln“ wurde vom Pro-
fikoch Rudolf Fink als Workshop angeboten, 
an dessen Ende ein leckeres Risotto stand.
Einen Ausflug in die Geschichte der deut-
schen Jugendbewegung vermittelte der Vor-
trag von Herbert Swoboda, der mit zeitgenös-
sischen Liedern untermalt wurde. Dabei wur-
de deutlich, dass in der Zeit des Nationalsozi-
alismus völkisches Denken eine große Rolle 
spielte. 
An dem Wochenendseminar nahmen auch 
Flüchtlinge aus der Ukraine teil, die schon 
länger bei der „Wilden Rose“ mitmachen. 
Alle Vorträge wurden daher von Anna Stähle 
und Olha Müller ins Ukrainische und Russi-
sche übersetzt. Die Juleica -Schulung wurde 
mit Mitteln des Kreisjugendrings Main-Tau-
nus gefördert.

Das Jugendnetzwerk „Wilde Rose“ bot auch in diesem Jahr wieder eine Jugendleiter-Schulung 
auf Burg Waldeck im Hunsrück an. Foto: Wilde Rose

Anmeldungen bis Ende März möglich
Schwalbach (sz). In Schwalbach findet auch 
2025 wieder ein Regionalwettbewerb der 
World-Robot-Olympiad (WRO) in der Kate-
gorie „Future Innovators“ statt. In dieser Ka-
tegorie entwickeln die teilnehmenden Teams 
ein Robotermodell zum Thema der Saison. 
Die Robotermodelle und die dahinterstehen-
den Ideen werden am 17. Mai im Bürgerhaus 
von einer Jury bewertet, die außerdem Fragen 
zur Umsetzung stellt. Die besten Teams des 
Wettbewerbs qualifizieren sich für das 
Deutschlandfinale Ende Juni in Dortmund. 
Der Höhepunkt der Saison ist das im Novem-
ber in Singapur stattfindende Weltfinale, bei 
dem die besten Teams der Welt aufeinander-
treffen. 
Mitte Januar wurden die konkreten Aufgaben 
zur Saison 2025 zum Oberthema „The Future 
of Robots“ veröffentlicht. Seither haben Inte-
ressierte die Möglichkeit, sich auf die regio-
nalen Wettbewerbe vorbereiten, die bundes-

weit an über 50 Austragungsorten stattfinden 
werden. Die Teams setzen sich dabei mit der 
Frage auseinander, wie die Robotik dazu bei-
tragen kann, globale Herausforderungen zu 
lösen und das Leben der Menschen zu verbes-
sern. 
Die World Robot Olympiad (WRO) ist ein in-
ternationaler Roboterwettbewerb, der Kinder 
und Jugendliche im Alter von 8 bis 19 Jahren 
für MINT-Themen begeistern soll. Der Wett-
bewerb ist offen für alle, die sich in 2er- oder 
3er-Teams mit einem erwachsenen Team-
Coach zusammenfinden. Schulen mit Robo-
ter-AGs sind genauso wie alle anderen Teams 
eingeladen, ihre Roboterlösungen bei dem 
Wettbewerb vorzustellen. 
Die Anmeldung zum regionalen Wettbewerb 
in Schwalbach ist bis zum 28. März über die 
Website wro2025.de möglich. Aktuell sind 
noch vier von insgesamt zehn Startplätzen zu 
vergeben.

Wertvolle Infos über 
Wärmepumpen
Schwalbach (sz). Aufgrund großer Nach-
frage behandelt das nächste Treffen des Ar-
beitskreises „Smart-Energy“ noch einmal 
das Thema „Wärmepumpe“. Diese Technik 
des Heizens erfreut sich zunehmender Be-
liebtheit. 
Viele Hausbesitzer, die bereits eine Wärme-
pumpe nutzen, geben positive Beurteilungen 
ab. Ihre Erfahrungen sollen bei dem Info-
Abend am Dienstag, 11. Februar, gehört und 
aufgegriffen werden. 
Nach Meinung der Initiatoren des Arbeits-
kreises sind die Angaben von bereits lau-
fenden Wärmepumpen für mögliche Inter-
essenten oft wertvoller als Informationen 
aus Hochglanzprospekten. Und Fragen gibt 
es vor der Entscheidung für die Installation 
einer Wärmepumpe immer viele. Das kön-
nen Jürgen Bayer und Jörn Broda vom Ar-
beitskreis „Smart-Energy“ aus ihren bishe-
rigen Beratungen in Schwalbach nur bestä-
tigen. 

Die Technik verstehen
So ist eine wesentliche Frage vorab: Wie 
kann man mit einfachen Methoden die Mach-
barkeit für den Einsatz einer Wärmepumpe 
im eigenen Haus prüfen? Oder die Frage nach 
der Eignung des Klimas in Schwalbach für 
Wärmepumpen. Es gilt aber auch die Technik 
zu verstehen, zum Beispiel was es mit den 
Wirkungsgraden von Öl-Gas-Wasserstoffhei-
zungen und Wärmepumpen auf sich hat. Die-
se und viele weitere Fragen sollen bei dem 
Termin am kommenden Dienstag behandelt 
werden, der um 19 Uhr im Raum 9 im Bür-
gerhaus beginnt. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht nötig.
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OPEN DAY
15.02.25
11 – 14 Uhr

READY, STEADY, 
SCHOOL 

Kita ∙ Grundschule mit Eingangsstufe ∙ Gymnasium

  Nahtlose Bildungsreise von der Kita bis zum Abitur

  Bilinguales Lernen durch muttersprachliche Pädagogen

  MINT-Schwerpunkt (Mathematik, Informatik, 

 Naturwissenschaft, Technik)

  Persönlichkeitsentwicklung als fester Bestandteil 

 des Curriculums

  Ganztägige Gemeinschaft mit Früh-, Nachmittags- 

 und Ferienprogramm 

  Zugang für alle Kinder durch einkommensabhängige  
 Elternbeiträge

frankfurt-taunus.phorms.de

Phorms Taunus Campus 
Waldstraße 91 · 61449 Steinbach/Taunus

PHORMS
FRANKFURT TAUNUS

Egal, was Sie suchen ...
... Sie finden es bestimmt in unseren umfangreichen 

Kleinanzeigen auf den Seiten 8 – 9

Automaten  
aufgebrochen
Schwalbach (sz). Unbekann-
te hatten es in der Nacht zum 
vergangenen Donnerstag auf 
die  Münzstaubsauger und 
Hochdruckreiniger an der 
Shell-Tankstelle am Westring 
abgesehen.  Die Täter bra-
chen die Gehäuse der Geräte 
auf und entnahmen die Ta-
geseinnahmen. Die Krimi-
nalpolizei bittet Zeugen, sich 
unter der Telefonnummer 
06196-20730 zu melden.

Wer will beim Suppekochen helfen?
Schwalbach (sz). Das Team der „Suppenkü-
che“ der Evangelischen Limesgemeinde 
sucht Verstärkung. Alle vier Wochen bietet 
die „Suppenküche“ jeweils am ersten Freitag 
des Monats eine Mittagsmahlzeit an mit ei-
nem vollwertigen, frisch gekochten Haupt-
gericht sowie Dessert und Getränken. Ge-
kocht wird für rund 40 Personen. Nicht nur 

in der Küche werden helfende Hände ge-
braucht, sondern auch beim Tischdecken und 
Spülen. Weitere Informationen gibt es im 
Gemeindebüro unter der Telefonnummer 
06196-5038390. Die nächste Suppenküche 
findet am 7. März um 12.30 Uhr statt. Im Fe-
bruar fällt der Termin aufgrund einer anderen 
Veranstaltung aus.

Bücherei  
schließt früher
Schwalbach (sz). Aufgrund 
von IT-Wartungsarbeiten 
schließt die Stadtbücherei am 
Freitag, 7. Februar bereits um 
16 Uhr. Das Team der Stadt-
bücherei bittet um Verständ-
nis und begrüßt die Leserin-
nen und Leser am Samstag-
vormittag wieder zu den re-
gulären Öffnungszeiten.

Gespräche
Schwalbach (sz). Im Rah-
men drer Arbeitsprojektwo-
che der Stufe Q1 der Albert-
Einstein-Schule organisieren 
einige Schülerinnen und 
Schüler am Donnerstag, 20. 
Februar,  um 15 Uhr ein Ge-
nerationsgespräch in den 
Taunusresidenzen in Bad So-
den. Bei diesem tauschen 
sich zwölf Senioren mit 
zwölf Schülern über ihre per-
sönlichen Erfahrungen sowie 
Meinungen aus. Mit dem 
Austausch sollen das Interes-
se an anderen Generationen 
angeregt und offene Gesprä-
che ermöglicht werden. 

Smartphone- 
Sprechstunde
Eschborn (ew). Ab Dienstag, 
11. Februar,  bietet das „Café 
Sokr@tes“ jeden Dienstag in 
der Zeit von 14 bis 15 Uhr im 
Foyer des Gemeindehauses 
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Eschborn in der 
Hauptstraße 20 eine einstün-
dige, kostenlose Smartpho-
ne-Sprechstunde mit Bernd 
Schwarzkopf an. Bei größe-
ren, zeitintensiven Proble-
men kann ein separater Ein-
zeltermin vereinbart werden. 
Die Sprechstunde findet im 
Rahmen des offenen Treffs 
des Mehrgenerationenhauses 
statt. In gemütlicher Atmo-
sphäre werden auch Kaffee 
und Kekse angeboten. Eine 
Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 

Pflichtveranstaltung für Jazz-Fans
Schwalbach (sz). Der diesjährige 43. „Zulu’s 
Ball“ soll ein ganz besonderes Spitzenereig-
nis für alle Jazzfreunde im Rhein-Main-Ge-
biet werden: Jazzer-Fasching pur ist am 
Samstag, 22. Februar, ab 19 Uhr in den Räu-
men des Bürgerhauses angesagt.
Traditionell wird der Schwalbacher „Zulu’s 
Ball“ bereits um 18.45 Uhr mit dem Ein-
marsch der „Original Zulu’s Brassband“ er-
öffnet und dann geht auf drei Bühnen mit ins-
gesamt sechs Bands und Solisten im stündli-
chen Wechsel „die Post ab“. 
Im großen Saal, der an diesem Abend „Ball 
Room“ heißt, spielt in diesem Jahr eine Band 
aus Großbritannien. Mit „Louise Balkwill 
and her Rhythm Rascals“ steht eine Swing-
Band auf die Bühne, deren Musiker sich der 
Stilrichtung der großen Swing-Ära verschrie-
ben haben, ganz im Stil der legendären Ball-
room-Swingbands. Bei den sieben Interpreten 
handelt es sich um erprobte Könner, die in 
verschiedenen Formationen und auf internati-
onalen Bühnen zu Hause sind. Sozusagen als 
Jazz-Kosmopolit ist Matthias Seuffert mit 
von der Partie, der als Musiker und Arrangeur 
zu den herausragenden Künstlern der interna-
tionalen Jazzszene zählt. Laut Kulturkreis 
GmbH kommen Swingtänzer bei dieser Band 
besonders auf ihre Kosten.
Im Wechsel spielt im großen Saal die „New 
Orleans Jazz Band of Cologne“, vielen noch 
bekannt als die ehemalige „Maryland Jazz 
Band of Cologne“. Diese Traditions-Band be-
steht seit mehr als 65 Jahren. Nach dem Tod 
von Bandleader „Doggy Hund“ wechselte die 
Band 2016 zwar den Namen, ist aber ihrem 
New-Orleans-Sound unverändert treu geblie-
ben. Die sieben Musiker von individueller 
Spitzenklasse überzeugen als Formation mit 
energiegeladener Spielfreude.

Blues und Zydeco
Mit einer herausragenden Allstarbesetzung 
hat sich die Ludwig Seuss Band zu einer der 
interessantesten und begehrtesten deutschen 
Blues- und Zydeco Bands entwickelt. Sie 
spielt beim „Zulu’s Ball“ in der „Blues Cor-
ner“, dem Raum 1 des Bürgerhauses. Klassi-
scher Piano-Boogie, Jump- und Louisiana 
Blues sind die Markenzeichen. Seit Ludwig 
Seuss auch noch den Zydeco aus New Orle-
ans importiert hat, ist der Erfolg für diese 
Band und ihrem tanzbaren Sound kaum mehr 
aufzuhalten.
Im Wechsel dazu steht auf der zweiten Bühne  
wieder die „Matchbox Bluesband“, die zum 
festen Inventar des „Zulu’s Balls“ gehört. Sie  

verkörpert insbesondere den Chicago Blues 
und bietet ihren zahlreichen Fans darüber hin-
aus ein beachtliches Repertoire an weiteren 
Stilrichtungen. Frontman Klaus Kilian, Bernd 
Simon, Wolfgang Lieberwirth und Thomas 
Frömming sind Garanten für Bluestradition in 
Vollendung. 

Lebhafter Boogie Woogie
Frank Muschalle zählt zu den international 
gefragten Blues-und Boogie-Woogie Pianis-
ten. Beim diesjährigen „Zulu´s Ball“ präsen-
tiert sich Frank Muschalle, der sonst gern in 
Duo- oder Triobesetzung unterwegs ist, als 
kreativer Solist mit immenser Virtuosität und 
Raffinesse und charmantem Entertainment. 
Er spielt im Raum 4 des Bürgerhauses, der 
„Piano Bar“.
Dort ist auch Marina Lebenson zu sehen und zu 
hören. Sie studierte klassisches Klavier in Eka-
tarinenburg in Russland und lebt heute in 
Frankfurt. Marina Lebenson ist eine erfahrene 
Solopianistin mit außergewöhnlicher Improvi-
sationsgabe. Sie konnte das Publikum bereits 
beim „Zulu’s Ball“ 2024 mit ihren virtuosen 
und originellen Versionen begeistern und ist auf 
vielfachen Wunsch dieses Jahr erneut dabei. 
Karten zum Preis von 40 Euro gibt es im Vor-
verkauf noch bis Freitag, 14. Februar, unter 
anderem in der Geschäftsstelle der Kultur-
kreis GmbH im Rathaus und in der Papiertru-
he in der Ringstraße in Schwalbach sowie bei  
Schreibwaren Schlegel in Eschborn. Außer-
dem können Tickets unter ticket-regional.de 
im Internet bestellt werden. Ab dem 15. Feb-
ruar und an der Abendkasse kosten die Tickets 
dann 45 Euro. 

Die „New Orleans Jazz Band of Cologne“ wird im großen Saal spielen.  Foto: Band

Ludwig Seuss kommt mit seiner Band in die 
„Blues Corner“ Foto: x-Dream Promotion

Schüler spielen Sommernachtstraum
Schwalbach (sz). Der Oberstufenkurs „Dar-
stellendes Spiel“ der Q3-Phase der Albert-Ein-
stein-Schule (AES) hat sich einen gewichtigen 
Stoff vorgenommen: In einer Inszenierung der 
beiden Lehrerinnen Anni Komppa und Dr. Be-
ate Hämel führen sie im Mehrzweckraum der 
AES gleich an drei Terminen das auf einer an-
tiken Geschichte basierende und dabei so zeit-
lose Stück „Ein Sommernachtstraum“ nach 
der Komödie von William Shakespeare auf.
Nach der Premiere am vergangenen Donners-
tag finden zwei weitere Vorstellungen am 
heutigen Donnerstag und am Freitag, 7. Feb-
ruar, jeweils um 19.30 Uhr im Mehrzweck-

raum der AES statt. Da werden dann Hermia 
und Lysander in den Elfenwald fliehen, weil 
diese vor ihrem eigentlich zugedachten Bräu-
tigam Demetrius flieht. Dieser wird sich den 
beiden an die Fersen heften, seinerseits ver-
folgt von Helena, die – in Liebe zu ihm ent-
brannt - nicht anders kann. Am Ende wird 
sich dann hoffentlich alles richten, wofür El-
fenchef Oberon sorgen wird.
Der Vorverkauf findet in der Pausenhalle 
während der großen Pausen statt. Die Tickets 
kosten lediglich 2,60 Euro. Restkarten – so-
fern vorhanden – werden an der Abendkasse 
erhältlich sein.

Fitness  
für junge Mütter
Eschborn (ew). Andere Müt-
ter treffen, sich austauschen 
und dabei fit werden – das 
bietet Kangatraining, ein spe-
ziell auf junge Mütter und 
ihre Babys abgestimmtes  
Fitnessprogramm. Kangatrai-
ning ist rektusdiastase-freund-
lich und berücksichtigt die 
besonderen körperlichen Be-
dürfnisse von Müttern nach 
der Geburt. Geleitet wird der 
Kurs von Aniane Hochhei-
mer, einer ausgebildeter Fit-
nesstrainerin und Mutter, die 
individuell auf die Bedürfnis-
se der Teilnehmerinnen ein-
geht. Mitmachen können alle 
Mamas ab zwei Monate nach 
der Geburt. Der Kurs findet 
donnerstags um 10 Uhr im 
Bürgerzentrum Niederhöch-
stadt statt. Die Teilnahme an 
allen acht Terminen kostet 
105 Euro. 
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PIETÄTEN✝

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

�
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Do		06.02.														19:30	Uhr Bibellesen	im	Atrium
So			09.02.														10:30	Uhr	 Gottesdienst	mit	Frank	Schlitt

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So.        09.02.2025 Gottesdienst der Christusgemeinde (siehe Christusgemeinde)

www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach
06/2025

Erscheinungstag: 05.02.2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

So 09.02. P 09.30 Uhr Sonntagsmesse
Mi 12.02. M 18.00 Uhr Werktagsmesse

Termine:
Mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
Donnerstags 17.30 Uhr Jugend Musikgruppe  

Mittwoch 22.01. 15:00 Uhr     Senioren-Treff
Dienstag 28.01. 14:30 Uhr     Seniorenrunde St. Martin

Dienstag 11.02. 20:00 Uhr Erwachsenenkreis

Do. 06.02. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt)
Fr. 07.02. 18.00 Uhr Mitarbeiterfest für alle Haupt- und Ehrenamtlichen
Sa. 08.02. 18.00 Uhr Abendgottesdienst (Prädikantin Karin Heß)
Mo. 10.02. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate

16.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 2-8 Jahre
Di. 11.02. 16.00 Uhr Konfizeit (Pfarrer Sam Lee)

19.30 Uhr Ev. Chor Schwalbach (Gretha Park)
Mi. 12.02. 15.00 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)
Do. 13.02. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt)
Do. 14.02. 15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde

16.00 Uhr Puppentheater
Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell
Alle Telefone 503839-0 Email: limesgemeinde.schwalbach@ekhn.de

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 6/2025

Erscheinungstag: Donnerstag, 6. Februar 2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

Sa 08.02. 10:00 Konfirmandenprojekttag

So 09.02. 10:00 Gottesdienst (Birgit Reyher)

Mi 12.02. 15:00 Seniorenrunde

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 06/25

Erscheinungstag: Mittwoch 05.02.2025 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

Wir sind unendlich traurig und fassungslos! 
Ganz unerwartet hast du uns kurz  
vor Deinem Geburtstag verlassen! 

Du hast unser Leben mit Deiner  
stets hilfsbereiten Art bereichert. 

Möge der Ort, an dem du nun bist, 
voller Posaunen sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meinem lieben Mann,  

unserem guten Papa, Schwiegervater und Opa

Hans-Dieter Ernst
* 1. 2. 1937      † 22. 1. 2025

Die Beerdigung findet am Donnerstag, den 13. Februar 2025,  
um 10.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Schwalbach statt.

✝ WIR GEDENKEN
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✝ WIR GEDENKEN

Wir trauern um

Albert Stegmüller
Albert Stegmüller war von 1969 bis 2011 als Stadtverordneter

in der Schwalbacher Kommunalpolitik aktiv; von 1997 bis 2006 nahm er 
den Vorsitz des Haupt- und Finanzausschusses wahr. 

Für sein langjähriges und vielseitiges Engagement wurde er mit dem Ehrenbrief 
des Landes Hessen, der Ehrenplakette der Stadt und als Stadtältester ausgezeichnet. 

Er war davon überzeugt, dass eine soziale Gesellschaft nur entstehen und 
bestehen kann, wenn ihre Bürger selbst daran mitwirken. 

Sein Andenken werden wir in Ehren bewahren. Unser Mitgefühl gilt der Familie.

Der Magistrat
der Stadt Schwalbach am Taunus

Alexander Immisch
Bürgermeister

Die Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Schwalbach am Taunus

Jan Frey
Stadtverordnetenvorsteher

DANKSAGUNG

Danke
… für die persönlichen und schriftlichen 

Worte des Trostes

…für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten

…für eine stumme Umarmung

… für alle Zeichen der Liebe, 
Freundschaft und Verbundenheit

          Simone Kopp
          Andreas und Manuela Kopp

Schwalbach am Taunus, im Februar 2025

Hildegard Kopp
* 26. 11. 1937     † 08. 01. 2025

Ich bin nicht tot, ich tausche nur 
die Räume. Ich leb in Euch 
und geh durch eure Träume.
 Michelangelo

Christian Czech
* 19.11.1950            † 26.01.2025

In Liebe nehmen wir Abschied

Marita Czech
Verena Harnau, geb. Czech, und Michael mit Niklas, Amelie und Isabel 

Matthias Czech und Martina mit Lena

Die Trauerfeier fi ndet am Freitag, den 14.02.2025, 11:00 Uhr 
in der Pfarrerkirche St. Pankratius in Schwalbach am Taunus statt. 

Die Urnenbeisetzung ist anschließend auf dem Alten Friedhof in Schwalbach am Taunus.

Wir trauern um unsere ehemalige Kollegin und Mitarbeiterin

Herta Helmreich
Von 1971 bis 2001 arbeitete Herta Helmreich zunächst als Sekretärin des Bürgermeisters, 

dann im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit. 1978 erfolgte ein Wechsel ins Standesamt, 
wo sie 1986 zur Standesbeamtin bestellt wurde. 

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt der Familie.

Schwalbach am Taunus, 31. Januar 2025

Der Personalrat
der Stadt Schwalbach am Taunus

Gerlinde Ulbrich
Vorsitzende

Der Magistrat
der Stadt Schwalbach am Taunus

Alexander Immisch
Bürgermeister

Albert Stegmüller
13. März 1934 – 27. Jan. 2025

„In der gewerkschaftlichen und politischen Betätigung sehe ich eine der wichtigsten Vorausset-
zungen, um die Demokratie zu erhalten und auszubauen und außerdem ein Höchstmaß an 
Gerechtigkeit in der modernen Gesellschaft zu erreichen“.              (Albert Stegmüller, 1. Mai 1968)

Die SPD-Schwalbach trauert um ihren langjährigen Fraktionsvorsitzenden und Stadtverordneten. 
Mit ihm verlieren wir einen treuen Mitstreiter und Freund, der sein Leben als leidenschaftlicher 
Gewerkschafter und Kommunalpolitiker dem stetigen Ringen um Demokratie und soziale 
Gerechtigkeit gewidmet hatte. Sein unermüdlicher Einsatz und großes Engagement über Jahr-
zehnte hinweg sind beispielhaft. Wir haben ihm viel zu verdanken und werden sein Andenken 
in Ehren halten. 

Hartmut Hudel   Nancy Faeser   Eyke Grüning

Stellvertretender Vorsitzender Vorsitzende   Fraktionsvorsitzender
SPD Ortsverein Schwalbach  SPD Ortsverein Schwalbach  SPD Schwalbach

Nach einem ereignisreichen und erfüllten Leben ist

Albert Stegmüller

* 13.03.1934 † 27.01.2025

Wir sind sehr traurig.

Gisa Stegmüller
Gunnar Stegmüller
Dagmar Stegmüller und Oliver Ramonat
Maxa, Selma und Lola
Elmar und Sylwia Stegmüller
Levin

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Schwalbach am Taunus im Februar 2025

Kondolenzadresse: Bestattungshaus Grieger, Marktplatz 43, 65824 Schwalbach am Taunus

friedlich eingeschlafen.

Du, lass dich nicht verbrauchen,
gebrauche deine Zeit.

(Wolf Biermann)

Wir trauern um unseren Genossen

ALBERT STEGMÜLLER
der am 27. Januar im Alter von 90 Jahren verstorben ist. Zwischen 1968 und 2011 ge-
hörte Albert Stegmüller dem Kreistag sowie zuletzt dem Kreisausschuss des Main-
Taunus-Kreises an. Dieser ehrte ihn für seine Verdienste 2011 mit dem Titel „Ehren-
kreisbeigeordneter“. Zugleich wirkte Albert Stegmüller für 34 Jahre als Vorsitzender 
der SPD-Fraktion in der Schwalbacher Stadtverordnetenversammlung. 2023 verliehen 
ihm, der fast 70 Jahre der SPD angehörte, die Schwalbacher Sozialdemokraten die  
Willy-Brandt-Medaille in Gold. Wir verneigen uns in großer Dankbarkeit vor seiner  
außergewöhnlichen ehrenamtlichen kommunalpolitischen Lebensleistung im Diens-
te seiner Mitmenschen und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Im Namen der SPD-Fraktion im Kreistag des Main-Taunus-Kreises

Dr. Philipp Neuhaus
Vorsitzender der 

SPD-Kreistagsfraktion Main-Taunus
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBZ BW SUA Bemerkungen
 04 23.1.2025 x x x x x x x x x PAP gewerbl.

Ankauf von Cartier Uhren, 
auch defekt!

0171/6588650
www.Uhren-Weinrich.com

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans- 
Joachim Homm, Tel. 06171/55497

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken. Kostenlose Beratung u. An-
fahrt (bis 100 km) sowie 
Wert einschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8:00 
– 20:30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Kaufe altes COR Trio oder desede 
Sofa/Sessel sowie lounge chair von 
eames (auch rep. bedftg.).
 Tel. 0176/45770885

Altkleider gesucht! Gesucht werden 
Altkleider in noch gutem Zustand. 
Vorzugsweise Herren Anzüge, Hem-
den und Mäntel, sowie Damenklei-
der, Abendkleider und Damenschu-
he. Gerne auch Vintage aus den 
60er bis 80er Jahren und mit pas-
senden Accessoires. Seriöse Ab-
wicklung garantiert! L. Winter,
 Tel. 0170/2807330

Kaufe alles aus Zinn und versil-
bert. Anruf genügt. Herr Seeger – 
Fair und Korrekt.
 Tel. 0157/50994974

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgaragenstellplatz in Kronberg/ 
Schönberg zu verkaufen.
 Tel. 0172/9511370

Einzelgarage in Tiefgarage 
Schwalbach - Friedrich-Ebert-Str., 
80,- €/Monat., zu vermieten.
 Tel. 0151/26633273

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Attraktive Sie (45) sucht reifen, 
großzügigen Herrn ab 65 für ge-
meinsame Unternehmungen.
 Inka.Ines@gmx.de

Biete individuelles Personaltraining 
zu Hause oder im Freien an. Das 
neue Jahr hat bereits begonnen!
 Tel. 0162/5783018

Du kochst gerne? Singles, +/-55 
für „Das fast perfekte Dinner“ ge-
sucht. toeat@t-online.de 

PARTNERSCHAFT

Hier und Jetzt. Sie, 54 Jahre, 
schlank, durchschnittlich sportlich 
(Wandern, Radfahren, Skifahren), 
reise gern. Du triffst mich in Museen, 
im Theater oder auch in der Sauna. 
Ich suche einen ehrlichen Partner 
mit Herz und Verstand – zum Re-
den, Lieben, Lachen und gemein-
sam das Leben zu genießen.
 hohenklange@t-online.de

Sie, 76 J., 1,70 m, schlank, vielseitig 
interessiert, sucht niveauv. und seri-
ösen u. liebevollen Partner. Über ei-
ne ernstgem. Nachricht m. Bild 
freue ich mich. Chiffre VT 04/06

Ich suche einen netten Senior, der 
auch ganz alleine ist und mich mal 
in den Arm nimmt und noch eine 
schöne Zeit mit mir verbringen 
möchte (Raum HG). Chiffre VT 05/06

Gentleman der alten Schule, 63 J., 
1,85 m, sportlich, gepflegt, braun, 
elegant, Akad., selbstständig, flexi-
ble Tagesfreizeit, sucht die attrakti-
ve, gerne reifere +70 J. Dame, dis-
kret für regelmäßige Tagesfreizeiten 
zum fantasievollen Verwöhnen. Freue 
mich auf Antwort mit Bild und Tele-
fonnummer an:
 E-Mail: rolf-berg@web.de oder
 Chiffre VT 02/06

Witwer, 77 J., 1,80, sucht eine liebe 
Frau für eine harmonische Bezie-
hung. Zuschriften bitte unter:
 Chiffre VT 03/06

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Silvia, 63 J., bin eine natürl. u. at-
traktive Frau, eine gute Hausfrau u. lei-
denschaftl. Gärtnerin, sehr hilfsbereit u.
fürsorglich. Solltest Du ortsgeb. sein, kann
ich auch zu Dir kommen. Lass mich nicht 
so lange zappeln u. ruf gleich üb. pv an.
Tel. 0176-57801677

Susanne 71 J., kinderlose Witwe, eine 
ganz bezaubernde, attraktive Frau. Ich 
sehne mich wieder sehr nach Liebe und 
Zärtlichkeit. Ich mag alte Schlager, ge-
mütliche Fernsehabende. Beruflich habe 
ich lange im medizinischen Bereich ge-
arbeitet. Bitte rufen Sie an – Sie dürfen 
auch älter sein. Ich komme auch gern 
mit meinem Auto zu Besuch pv
Tel. 0151 – 20593017

 ➤ Babett, 76 J., gepfl egt, mit schöner 
weibl. Figur. Seit ich verwitwet bin, fühle 
ich mich sehr einsam. Die Zeit heilt längst 
nicht alle Wunden, aber dennoch bin ich 
jetzt wieder bereit, in die Zukunft zu bli-
cken. Gerne können wir uns verabreden
oder ich komme Sie mit meinem Auto be-
suchen. Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

 ➤ Vera, 70 J., bin eine schlanke, gutausseh. 
Witwe, viel jünger wirkend. Jeden Morgen ste-
he ich mit einem Lächeln auf u. begrüße den
Tag, doch wäre es zu zweit nicht viel schöner? 
Zus. frühstücken, spazieren, mal e. Ausfl ug
machen u. wieder für zwei kochen. Ihr Alter ist 
egal, wenn Sie im Herzen jung gebl. sind. pv 
Tel. 0162-7928872

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

Einkaufshilfe/Alltagshelfer für zu 
Hause von privat. Vertrauenswürdig 
und zuverlässig. Tel. 0162/5783018

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

„Die Hausdame“ Das individuelle 
Konzept für anspruchsvolle Senio-
ren. Bleiben Sie aktiv und selbstbe-
stimmt! Tel. und Info 0170/1897582

Guten Tag, ich biete Senioren-Be-
treuung/Unterstützung mit Erfah-
rung. Tel. 0176/80037181

KINDERBETREUUNG

Guten Tag, ich biete Kinder-Betreu-
ung mit Erfahrung.
 Tel. 0176/80037181

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

2-Fam-/Mehrgenerationenhaus in 
Oberursel u. Umgeb. ges., bis ca. 1 
Mio. Tel. 0174/9907082

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Junge Familie sucht von Privat: 
Haus, Whg. ab 4 Zi., Oberursel, Bad 
Homburg. Zügige finanz. Durchf. 
möglich. Tel. 01520/2975404

Sie können helfen: Fröhliche, sol-
vente Familie sucht Bauernhof/Hof-
reite m. Garten auch sanierungsbe-
dürftig. Infos an: aust@lnix.de

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

EFH, Grundst. 655 m2, Bauj. 1966, 
renov. + san.-bedürft., Wohnfl. + 
Nutzfl. ca. 150 m2, 2 Bäder, 1 x WC, 
Garage, in HG-OE, Preis VB, Info:
 Tel. 01522/5444593

Sulzbach a.T.: 3,5 Zimmer ETW von 
privat. Die Wohnung liegt im 1.Stock 
einer ruhigen Wohnanlage, Falken-
steiner Weg. Zu der 80,41 m2 gro-
ßen hellen Wohnung gehört ein Bal-
kon, eine Loggia, ein sep. Keller- 
und Dachbodenraum, sowie ein 
Stellplatz. Garage optional. 
290.000,- € VB. vc1@posteo.de

Wer’s wissen will, 
liest uns.

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Auf zum Gegenbesuch nach Sardinien!

Nachdem die „Brass & Marching Band Eschborn“, in der auch zahlreiche Schwalbacher mit-
spielen, anlässlich der Buchmesse im vergangenen Oktober für mehrere Tage die „Seuin Street 
Band“ zu Gast hatte, wurden sie nun zu einem Gegenbesuch eingeladen. Zum Wochenende der 
Feier deren über 100-jährigen Bestehens im Oktober werden die Eschborner nun in das kleine 
Bergdorf Seui auf Sardinien reisen. Am vergangenen Freitag gab es für alle interessierten Mit-
glieder einen ersten Infoabend. Es sind viele Instrumente zu transportieren, es gibt vor Ort 
keine Hotels für alle Mitglieder und es werden Fahrzeuge benötigt, um mobil zu sein. Somit ist 
für den Verein einiges zu organisieren. Aber es locken eine wunderschöne Landschaft und das 
Wiedersehen mit einer fröhlichen Truppe, mit der man im Herbst vier Tage lang Musik ge-
macht, gegessen, getrunken, zusammengesessen und gelacht hatte.  Foto: Mendel

Wettbewerb sucht Stifter und Spender
Bad Homburg (sz). Um musikalische Talen-
te zu entdecken und den musikalischen Spit-
zennachwuchs individuell, engagiert und vor 
allem nachhaltig zu unterstützen, suchen die 
Organisatoren des Mendelssohn-Wettbe-
werbs  im Main-Taunus- und im Hochtau-
nuskreis Freunde, Förderer und Stifter. Auf 
diese Weise soll das jahrzehntelange Engage-
ment der Mitglieder des Mendelsohn-Wettbe-
werbs auf ein größeres, sicheres und zu-
kunftsfähiges Fundament gestellt und eine 
Stiftung gegründet werden.
„Nutzen Sie ihr Potenzial und stiften Sie Zu-
kunft!“, heißt es in einer Pressemitteilung des 

Trägervereins des Wettbewerbs. Danach gibt 
es viele Möglichkeiten, um junge Musikerin-
nen und Musiker zu fördern. Die Bandbreite 
reiche von einer Geldspende und der Auslo-
bung eines Sonderpreises über die zur Verfü-
gungstellung eines wertvollen Streichinstru-
mentes bis zu testamentarischen Verfügun-
gen. Zuwendungen können auf das Konto mit 
der IBAN DE50 5125 0000 0007 0277 61 
überwiesen werden.
Für weitere Informationen steht Stiftungsma-
nager Danijel Wirtz unter der Telefonnummer 
06103/9885478 oder per Mail an info@men-
delssohn-wettbewerb.de zur Verfügung. 

Eine rohe Stimme mit viel Soul
Schwalbach (sz). Im Februar finden in 
Schwalbach zwei weitere Wohnzimmerkon-
zerte bei „Cowhide Houseconcerts“ statt.
Das erste beginnt am Mittwoch, 12. Februar, 
um 18 Uhr. Dann spielen die britischen Folk-
Musiker Katie Spencer und Henry Parker im 
Wohnzimmer der Familie Bloech. Beide sind 
für ihr Fingerstyle-Gitarrenspiel und ihre tief-
gründigen Lieder bekannt. Ihre Alben „The 
Edge of the Land“ und „Lammas Fair“ haben 
ihren Ruf als erstklassige Folk-Musiker ge-
festigt. 2025 sind sie gemeinsame auf Tour.
Am Dienstag, 25, Februar folgt dann der Auf-

tritt von Emilia Quinn. Die Musikerin und 
Singer-Songwriterin aus Großbritannien ist 
für ihre rohe, soulvolle Stimme und ihren 
genreübergreifenden Sound bekannt, der 
Americana, Country und Rock miteinander 
verbindet. Mit einer Ausbildung in klassi-
scher Musik und einer Leidenschaft für das 
Geschichtenerzählen schafft Emilia Quinn 
emotional aufgeladene Musik, die tief bei ih-
ren Zuhörern nachhallt. 
Anmeldungen für beide Konzerte in Schwal-
bach sind unter wohnzimmerkonzerte.info im 
Internet möglich.
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Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

In FFM arbeiten, im Grünen leben. 
3-Zimmer-ETW in Bad Homburg/
Ober-Erlenbach, 71 m² Wohnfläche 
mit Küche, Bad, Veranda und Gar-
ten ca. 40 m². Kita fußläufig. T€290 
von privat:
 immo-badhomburg@wolke7.net

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

MIETGESUCHE

Ehepaar, Kunstlehrerin in Festan-
stellung und Rentner, sucht ruhige 
3-Zi.-Wohnung, ca 75 m2 (kein EG 
od. DG) in Bad Homburg.
 Tel. 06172/6874285

Jutta u. Karl-Heinz (Jg. 48/51) NR, 
keine Haustiere, suchen wegen Ei-
gentümerwechsel im Großraum 
Friedrichsdorf neue Mietwohnung: 
3 Zi ca. 70 m2, barrierefrei, EG mit 
Keller, Garage, Terr., evtl. kl. Garten-
anteil wäre optimal. Tel. 06172/42233 
od. 0176/81455504, Chiffre VT 01/06

3–4 ZI-WO in HG – gepflegt, EG od. 
1. OG, Terrasse/Balkon, großer Kel-
ler, Garage, für 1 Pers., solvent, ab 
sofort. Info: Handy: 01522/4598743

VERMIETUNG

Bad Homburg. Zi.,16 m2 zur Unter-
miete an Studentin. 350,- Euro + NK. 
In der Nähe befinden sich mehrere 
Buslinien.
 E-Mail: rosabranca@t-online.de

Friedrichsd.-Burgh., EG, 2-ZWG, 
ca. 40 m2 + Einrichtg., KM 425,- €, 
für eine Pers. Tel. 0175/1628100

4-Zi-Whg Bad Homburg, Küche, 
Bad, Balkon. Ab sofort. EUR 1.550,- 
+ NK + Kaution. Tel. 0151/12143945

Vermiete ab sofort ein Zimmer 
Souterrain, ca. 28  m2 mit Küchen-
zeile- u. Bad-Mitnutzung, möbliert, 
zentral in Bad Homburg, separater 
Ein- und Ausgang, ruhige Lage, an 
berufstätige Person, Miete 560,- € 
inkl., 500,- € Kaution (Kein Jobcen-
ter). Tel. 0172/6813399

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Haushaltsauflösung am 21.2.25, 
15.00 bis 18.00 Uhr und 22.2.25, 
10.00 bis 15.00 Uhr. An den Ste-
ckengärten 17, 61440 Oberursel; 
Esszimmer, sonst. Möbel, Geschirr, 
Deko, Bücher.

NACHHILFE

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Französisch Sprachtrainerin, Erf. 
Mutterspr. A1 bis C2, Business, Li-
teratur, Grammatik.
 Tel. 0170/3840704

English Language private teacher 
with many years of experience tuto-
ring German pupils, students and 
managers. I will take you to the top 
level. Call 0176/36323331

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Psychotherapie-Praxis in Kelk-
heim sucht Mitarbeiterin. Vor-
aussetzungen: Gute Kenntnisse 
von PsyPrax, Erfahrung mit Ab-
rechnungen, Zuverlässigkeit. 
Auf Rechnung oder als Minijob.  
Tel.: 0171 – 120 38 98

Tatkräftige Haushälterin für lang-
fristige Festanstellung von Privat-
haushalt in Oberursel gesucht, 25+ 
Stunden pro Woche, Führerschein 
erforderlich. Tel. 0173/2711785

Reinigungskraft in Bad Homburg 
gesucht. 2x ca. 2,5 Stunden in der 
Woche, Minijob-Basis.
 Tel. 06172/86118

Zuverlässige Putzhilfe in Kelkheim 
Mitte gesucht. Modernes Einfamilien-
haus, keine Kinder, keine Haustiere, 
für ca. 4 Stunden Donnerstag vor-
mittags. Bewerbungen bitte an:
 Putzhilfe.Kelkheim@yahoo.com

Schreibkraft gesucht! Sehr gute 
Deutschkenntnisse, 20,- € die Stun-
de in Kronberg. Tel. 0160/96260095

Haushaltshilfe gesucht! Nette 
4-köpfige Familie aus Bad Soden 
sucht für 1x die Woche, 3–4 Std., 
Unterstützung im Haushalt.
 Tel. 06174/938566

Haushaltshilfe für 3 Stunden wö-
chentlich in Bad Homburg gesucht 
auf Minijobbasis od. Rechnung.
 Tel. 0172/6737878

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen-
legen.  Tel. 0162/4209207

Renovierungen aller Art, Fliesenle-
gen, Trockenbau, Maler und Fassa-
denarbeiten. Wir renovieren Wohnun-
gen schlüsselfertig, Qualitativ und 
zuverlässig. Tel. 0157/58666956

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc. Tel. 0176/40379606

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Suche private Putzstelle als Haus-
haltshilfe. Eschborn.
 Tel. 0172/9049785

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Renovierungen aller Art: Parkett 
und Laminat, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Maler und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Faire Preise und 
hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gartenarbeit/Renovierungen: He-
cken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Bäume fällen sowie al-
les rund um Renovierungsarbeiten.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Sie haben keine Zeit zum Bügeln? 
Ich kann helfen.
 Tel. 0172/7159919

Bad-Sanierung, Umbau, Fliesen ver-
legen, Renovierung, Maler/Trocken-
bau, alles aus einer Hand.
Tel. 06172/3806168, wir freuen uns.

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Wir sind ein pro-
fessioneller Reinigungsservice. Fle-
xibel, pünktlich, freundlich und zu-
verlässig. Tel. 0157/77166911

Renovierung & Sanierung, Maler/
Trockenbau, Bodenverlegung, Flie-
sen, flexibel und kompetent – Sie 
werden zufrieden sein.
 Tel. 0173/36802655

Zuverlässige und herzliche Frau 
sucht Arbeit in der Pflege für Senio-
ren. Tel. 0176/20573581

Nette und erfahrene Frau sucht 
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim.
 Tel. 01575/4887851

RUND UMS TIER

Wir haben 6 BKH (10 J.) aus einer 
Zuchtauflösung übernommen und 
suchen nun ein liebevolles Zuhause. 
Bitte helfen Sie uns.
 Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Lateinunterricht. Lateinlehrer er-
teilt fundierten, qualif. Unterricht für 
das Fach Latein (und Altgriechie-
chisch) für alle Klassenstufen, langj. 
Unterrichtserf. Tel. 0151/25261479

VERK ÄUFE

Hausflohmarkt in HG-Altstadt, 
Sonntag,16. Februar, 11–17h, Alte 
Mauergasse 4 HG, Erwachsenen/
Baby/Kinderkleidung, Spielzeug, 
Deko, Schuhe.

Haushaltsauflösung: viel Porzellan, 
Möbel, Teppiche, Haushaltsgeräte. 
Alles muss raus zu fairen Preisen. 
Am 15. Februar 2025 von 11:00 – 
17:00 Uhr im Geranienweg 5 in 
61381 Friedrichsdorf.

Hausflohmarkt/Haushaltauflösung 
Alles muss raus! Wann: 08.02. und 
09.02.2025. Wo: 65779 Kelkheim, 
Hornauerstrasse 209. Ab: 10:00 Uhr 
– 16:00 Uhr.

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung u. Datenübertragung, Internet, 
Email, Drucker, WLAN, Handy. Neh-
men Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Tapezieren, Laminat verlegen, Tü-
ren- & Fenstermontage, Dachaus-
bau u.v.m. Tel. 0162/5899756

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Fußpflege Mirjam Müller, Sendel-
bacher Weg 34, 65779 Kelkheim. 
Terminvereinbarung möglich unter:
 Tel. 0151/20231028

Prellballgruppe der TUS Steinbach 
sucht dringend Verstärkung. Män-
ner und Frauen, die Spaß am Ball-
spiel und Bewegung haben, sind 
herzlich willkommen. Wir spielen je-
den Montag. Näheres unter:
Tel. 06171/79074 od. 0172/6893779

Suche Schulfreundin: Rosemarie 
Rosi Schneider heute ??? ca. 77 
Jahre, wohnhaft damals Wilhelm-
straße, Friedrichsdorf. 
 w.r.wolfgang@t-online.de

Doppelkopfturnier: am 15. 3. in 
Kelkheim um 14 Uhr. Bei Interesse:
 Tel. 06196/7751000

Wie wäre es wenn wir einfach mal 
sprechen? Im Café, ganz locker. 
Über alles, was du mit deinem Um-
feld nicht besprechen kannst?
 lassunsreden@manav.one

Sonntag, den 09.02.2025, Brief-
markensammler – Verein Friedrichs-
dorf. Tausch- und Beratungstag von 
9:30 bis 12:00 Uhr im Seniorentreff, 
Friedrich-Ludwig-Jahn- Str. 29a. 
Gäste und Interessenten sind will-
kommen.

Die 
auflagenstärksten 
Lokalzeitungen für 

Ihre Werbung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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TelefonserviceTelefonservice
Augenoptik
 
Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

 Auto-Gutachten
 
Ing.-Büro Wünscher 
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19
 Tel. 1605 

Mobil 0177 / 2 14 84 96

 Autohäuser
 
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen
 Tel. 3001 

Fax 06196 / 88 17 42 0 
www.autohaus-schwalbach.de

Autohaus Ziplinski GmbH 
Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosserie-
arbeiten, Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a
 Tel. 1054 

Renaultziplinski@aol.com

KFZ-Technik Autohaus Schulz 
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!  
65824 Schwalbach, 
Sulzbacher Straße 43
 Tel. 8 52 70

 Auto-Unfallhilfe
 
Eggenweiler GmbH 
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1
 Tel. 3121 

www.eggenweiler.de 
info@eggenweiler.de

 Änderungsschneiderei
 
C. Yanboludan 
Meisterbetrieb
Reparaturen Damen- und Herrengarderobe, 
auch für große Betriebe, Hotels, Kranken-
häuser und Pflegeheime
Marktplatz 9
 Tel. 9 53 95 66

B 
 Buchhaltung

Klewe Verwaltung und Beratung 
Finanz- und Lohnbuchhaltung,  
Datenerfassung, Büro-Organisation

Tel. 06196 / 50 36 40· 
Fax  50 36 42 

www.klewe.com

C 
 Computer

Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseiti-
gung, IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für 
Senioren

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

IT-Service Ingo Baumann
Beratung, Verkauf, Dienstleistungen, 
Netzwerke, Interne Schulung
Friedrich-Ebert-Straße 88

Tel. 0173 / 30 71 397 
Ingobaumann@ingobaumann.de 

www.ingobaumann.de

D
 Dachdecker

FS Bedachungen GmbH 
Dachdeckerarbeiten aller Art  
Altkönigstraße 1a, 

Tel. 06196 / 52 48 933 
 dachbau-schrader@t-online.de

 E
  Elektroinstallationen

 
Elektro-Albat 
Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8
 Tel. 8 51 02

 
Elektro-Kollmann 
Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte
 Tel. 13 74

 
Karsten Schmiegel Elektrotechnik 
EIB-Bussysteme, Antennenbau, Elektro-
reparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

Energieberatung
  
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse

Tel. 06196 / 5 24 12 15 
Fax 06196 / 5 24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
 
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz - 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 05971 / 80 20 80 55

F
 Fahrschulen

 
Fahrschule Stefan Meister 
65824 Schwalbach/Ts., Schulstraße 1
Anmeldung: Di. u. Do. von 18-19 Uhr
 Tel. 06196 / 36 44 

oder 06196 / 7 11 33 
www.fahrschule-meister.de

Fernsehservice
 
Multi-Media Hilb
Fernsehservice, Beratung u. Reparaturen

Servicenummer 0172 / 149 2243 
Multi-media-hilb@t-online.de

Fußpflege
 
Dolores Lopez
Mobile Fußpflege 

Tel. 0151 / 56 3375 55 
und 069 / 58 20 86

 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 

Tel. 0173 / 4 30 21 12

G
 Garten- & Landschaftsbau

 
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen, 
Pflaster- und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltung 

Tel. 06196 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

Gartenbau Uwe Scherer  
Gartenpflege, Planung, Neuanlage, 
Pflasterarbeiten

Tel. 06196 / 53 31 04  
Fax 8 56 06

Glasereien
 
Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden,  
Duschkabinen, Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19

Tel. 06196 / 8 67 98  
Fax 8 19 35 

info@glaserei-sg.de 
 I
 Immobilien

 
Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

 
CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung

Tel. 0151 / 41 62 61 21 
 info@camiko-immo.de

 
Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort

Tel. 06196 / 4 37 78 
 Fax 06196 / 4 37 30 

www.csimakler.de
 
G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22, 
65843 Sulzbach 

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de
 
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

 
Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069 / 3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen/Isolierung
 
Kai-Uwe Abel 
Meisterbetrieb - Heizungs-,  
Gas- und Wasserinstallationen,  
Solar- und Wasseraufbereitungsanlagen, 
Wartung und Kundendienst 

Tel. 06196 / 56 81 18  
Fax 56 81 01 

uweabel@aol.com
 
Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- 
und Wasserinstallation, Kundendienst, 
Wartung, Notdienst 

Tel. 06196 / 8 28 55  
Fax 8 45 64 

www.benedick.de
 
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, 
Fliesen, Elektro mit Wartung, Reparatur 
und Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Freund GmbH
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnen-
service - Schwalbach, Am Brater 1 

Tel. 06196 / 7 66 60 10 
Fax 06196 / 7 66 60 19

Ott-Haustechnik
Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kunden-
dienst, Notdienst, Wartung 

Tel. 06196 / 8 51 55 
Fax 06196 / 8 67 18 

ott.haustechnik@t-online.de

  K
 Kanalreinigung

 
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden- 
Service, Kanalsanierung, Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 89 70

 Kosmetik- & Nagelstudios
 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege  
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach

Tel. 0173 / 4 30 21 12

  L
 Logopädie / Sprachtherapie

 
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfitzenreiter, M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
www.pfitzenreiter.com  

veronika@pfitzenreiter.com

      M
 Maler & Tapezierer

 
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

 
Markisen    
Markisen-Ostern
Friedrich-Stoltze-Straße 4a

Tel. 06196 / 8 13 10

    
Möbel
 
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlegemeisterbetrieb
Berliner Straße 29 

Tel. 06196 / 8 60 31  + 32 
Fax 8 60 37 

info@moebel-sachs.de

 
Musikschulen
 
Jugendmusikschule 1976 e. V.
Schwalbach,  
Marktplatz 9 

Tel. 06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der  
Geschwister-Scholl-Schule 

Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

P 
 Parkettverlegung

 
SJ-Parkett Jurij Schwab
Fertig-Parkett, Massiv-Parkett,  
Verlegung, Sanierung, Verkauf
65824 Schwalbach, 
Rheinlandstraße 19

Tel. 06196 / 88 24 50 
jurij-schwab@t-online.de

Pflegedienste
 
Mobiles Pflegeteam Schwalbach
Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 

Tel. 06196 / 88 34 599 
Mobil 0172 / 10 30 194

 
Ökumenische Diakoniestation
Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern, 
individuelle Hilfe, Pflege, Beratung in 
Ihrem Zuhause

Tel. 06196 / 9 54 75-0

 
Sozialzentrum 
Eschborn und Schwalbach
Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege
24-Stunden-Pflege, 
ambulante Pflege

Tel. 06196 / 76 76 040 
und 06173 / 64 00 36

Psychologische Beratung
Jördis Weisflog 
Unterstützung in Krisensituationen, 
Entscheidungsfindung, 
Burnout-Prävention, 
Persönlichkeitsentwicklung  
(keine Psychotherapie)

Tel. 01573 /  67 90 456    
mail@joerdis-weisflog.de 

www.joerdis-weisflog.de

 R
 Raumausstattung

 
Raumausstattung Eisenbrandt
Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, 
Sonnenschutz, Insektenschutz

Tel. 06196 / 4 26 18 
Fax 06196 / 48 34 22

Rechtsanwälte
 
Eschborn Rechtsanwälte
Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn, 
Hauptstraße 332 

Tel. 06173 / 93 98 760 
www.eschborn-rechtsanwaelte.de

Kellersmann Rechtsanwälte
Fabian Kellersmann - Rechtsanwalt und 
Notar, Egon Kellersmann - Rechtsanwalt, 
Notar a. D.
Schulstraße 6

Tel. 06196 / 8 10 96 
Fax  06196 / 36 42

 
Enrico Straka Rechtsanwalt

Tel. 06196 / 84 84 73 
Mobil/WhatsApp/Signal 0170 / 9052368 

E-Mail:  
ra-straka@rechtsanwalt-straka.de 
Web: www.rechtsanwalt-straka.de

Reisebüros
 
Reisebüro Kopp 
Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, 
jeder Veranstalter zur tagesaktuellen 
Best-Preis-Garantie, 
DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60

www.komm-reisen.de
 
Selected Travel Reisecafé
Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Rollläden
 
Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7

Tel. 06196 / 14 83

 S
 Schlossereien

 
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Treppenanlagen, Fenstergitter, 
Geländer, Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach, 
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96 
www.rogerscheu.de 

Schuhmacher
 
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschulen
 
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch  
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
Gruppen und Einzelkurse 
65824 Schwalbach, 
Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196 /  9 53 42-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
 
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196 /  50 02 16 
Fax 06196 / 50 02 50 

joachim.basten@datevnet.de 
www.basten.de

 
Dietrich M. Reimann
65824 Schwalbach, 
Berliner Straße 27

Tel. 06196 /  50 38 20 
Fax 06196 / 8 26 78 

info@steuerberater-reimann.de

 T
  Taxiruf & Fahrdienste 

 
Michael Volland
Nah- und Fernfahrten, 
Flughafentransfer

Tel. 06196 /  8 20 80 
volland@email.de

 A
◗ Fortsetzung „Garten- und Landschaftsbau“

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in
Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?

Ansprechpartner: Rolf Hörner, Telefon 06171/62 88 14 • r.hoerner@hochtaunusverlag.de

◗ Fortsetzung „Installation/Isolierung“ ◗ Fortsetzung „Rechtsanwälte“◗ Fortsetzung „Musikschulen“
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 S T E L L E N M A R K T

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 6 6.2.2025 x        Stellen

Der Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, ein wirtschaftliches  
Unternehmen der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, mit mehr als  
200 Beschäftigten sucht zum nächstmöglichen Termin für ein unbe-
fristetes Arbeitsverhältnis

Beschäftigte für den Bereich Grünpflege
Aufgabengebiet:
Die Tätigkeit ist vielfältig und umfasst verschiedene Grünpflegearbei-
ten im Bereich der Parks und Innenstadt. Hierzu gehören das Mähen 
und Düngen von Grünflächen, ebenso wie Gehölzschnitt, Pflanzarbei-
ten, Kübelpflanzen und Reinigungsarbeiten.
Im Winter stehen Sie dem Winterdienst mit Rufbereitschaft zur Verfügung.

Anforderungsprofil:
Sie erfüllen die Voraussetzungen mit einer Berufsausbildung als 
Gärtner*in, vorteilhaft im Garten- und Landschaftsbau oder Sie 
haben mehrjährige Berufspraxis in der Grünpflege gesammelt. 
Zudem haben Sie mit Heckenschere und Rasenmäher gearbeitet, 
mit der Motorsägen wäre von Vorteil. Im Team arbeiten ist für Sie 
selbstverständlich. Den Führerschein, mindestens der Klasse B 
haben Sie erworben und die gesundheitliche Eignung qualifiziert 
Sie für diese Tätigkeit.

Unser Angebot:
Es erwartet Sie eine tarifgerechte Entlohnung bis zur Entgelt-
gruppe 6 (bis 46.000 €), je nach Ausbildungsgrad, einem zusätz-
lichem Erschwerniszuschlag nach dem TVöD VKA und einer flexi-
blen Arbeitszeit bei durchschnittlich 39 Std./Woche, eine zusätzli-
che gute betriebliche Altersversorgung und Maßnahmen, sowie 
Zuschüsse zur Gesundheitsförderung, wie auch ein Premium 
Jobticket des RMV und das Jobradleasing ergänzen das Angebot.

Da die berufliche Gleichstellung von Frauen ein personalwirt-
schaftliches Ziel des Betriebshofes ist, möchten wir ausdrücklich 
Frauen auffordern, sich zu bewerben.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Die 
Stelle ist grundsätzlich teilbar. Bewerbungen von Menschen aller 
Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.
Ihre Bewerbung erwarten wir bis spätestens 01.03.2025 möglichst 
per Mail an

meinezukunft@bbh.bad-homburg.de

oder schriftlich an

Betriebshof Bad Homburg
Nehringstr. 7–9,  
61352 Bad Homburg v. d. Höhe 
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KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 6 6.2.2025 x        Stellen

Der Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, ein wirtschaftliches  
Unternehmen der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe, mit mehr als  
200 Beschäftigten sucht zum nächstmöglichen Termin für ein unbe-
fristetes Arbeitsverhältnis eine/n

KFZ-Mechatroniker*in (m/w/d)

Aufgabengebiet:
Die Tätigkeit umfasst ein vielfältiges Aufgabengebiet im Bereich  
Fahrzeug-Service, u. a. Reparatur und Wartung von LKW, Fahrzeugen 
der Müllentsorgung, Straßenreinigung sowie Kanalunterhaltung und 
der diversen Arbeitsmaschinen und PKW. Hinzu kommen Fahrzeuge 
der Feuerwehr und weiterer städtischer Einrichtungen.

Anforderungsprofil:
Sie haben eine dem Tätigkeitsbereich entsprechende abgeschlos-
sene Berufsausbildung mit Berufspraxis und evtl. Schweißerfah-
rung, vorzugsweise im Bereich Nutzfahrzeugtechnik.
Sie sind zuverlässig und engagiert. Teamarbeit und selbständiges 
Arbeiten ist für Sie selbstverständlich und sind im Besitz der Füh-
rerscheinklasse CE oder erlangen diese nach Besetzung der 
Stelle umgehend, mit Förderung durch den Betrieb. Sie haben die 
Bereitschaft zur externen Fahrzeuginstandsetzung oder Pannen-
hilfe und Einsätze in der Wochenbereitschaft und im Winterdienst.

Unser Angebot:
Es erwartet Sie eine tarifgerechte Entlohnung nach Entgelt- 
gruppe 7 (bis 47.500 €), mit zusätzlichen Erschwerniszuschlag 
nach dem TVöD VKA und einer flexiblen Arbeitszeit bei durch-
schnittlich 39 Std./Woche, eine zusätzliche gute betriebliche  
Altersversorgung und Maßnahmen, sowie Zuschüsse zur Gesund-
heitsförderung, wie auch ein Premium Jobticket des RMV und das 
Jobradleasing ergänzen das Angebot.

Da die berufliche Gleichstellung von Frauen ein personalwirt-
schaftliches Ziel des Betriebshofes ist, möchten wir ausdrücklich 
Frauen auffordern, sich zu bewerben.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Die 
Stelle ist grundsätzlich teilbar. Bewerbungen von Menschen aller 
Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.
Ihre Bewerbung erwarten wir bis spätestens 01.03.2025 möglichst 
per Mail an

meinezukunft@bbh.bad-homburg.de

oder schriftlich an

Betriebshof Bad Homburg
Nehringstr. 7–9,  
61352 Bad Homburg v. d. Höhe 
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Der OPEL-ZOO sucht Sie!
Saison-Aushilfen für den Kassenbereich

(Minijob mit max. 556,– € / Monat)

Es erwartet Sie eine verantwortungsvolle und 
abwechslungsreiche Tätigkeit. Ihr Einsatz erfolgt  

nach Bedarf und Wetterlage, auch an Wochenenden,  
Feiertagen und in den Ferien. Ideal als Nebenverdienst  

z. B. für Hausfrauen, Rentner oder Studierende!

Was Sie mitbringen sollten:

• Zeitliche Flexibilität  
• Eine gute Kommunikationsfähigkeit 
• Hohes Verantwortungsbewusstsein

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf  
Ihr Anschreiben mit Lebenslauf per  
E-Mail an: bewerbung@opel-zoo.de

von Opel Hessische Zoostiftung 
Am Opel-Zoo 3 
61476 Kronberg im Taunus

Kaufmännische(r) Mitarbeiter(in) gesucht! (m/w/d)
Für den ganzheitlichen Einsatz im Bereich der
Immobilienverwaltung suchen wir eine(n) motivierte(n)
Mitarbeiter(in) in Königstein.

Wir erwarten:
– Erfahrung im Bereich der Immobilienverwaltung.
– Sicherer Umgang mit MS-Office-Anwendungen.
– Selbständige, proaktive und fokussierte Arbeitsweise.
– Engagement und Flexibilität.

Wir bieten:
–  Generalistische Aufgabe in einem eigenverantwortlichen 

Arbeitsumfeld.
– Professionelles, gut organisiertes Team.

Arbeitsstunden 20 – 30 Stunden pro Woche.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an:
bewerbung@capital-strategies.de

Wilde Müllkippe ärgert die Anwohner

Kein schöner Anblick bietet sich zurzeit an der Einfahrt zur Badener Straße. Seit mehr als ei-
nem Monat wächst dort eine wilde Sperrmüllkippe. Nach Angaben der Anwohner unternimmt 
die Nassauische Heimstätte als Eigentümerin des Grundstücks „nichts Erkennbares“ und auch 
Beschwerden bei Bürgermeister Alexander Immisch und Erstem Stadtrat Thomas Milkowitsch 
haben bisher nicht dazu geführt, dass der Müll abgefahren wird. „Natürlich ist die Stadtverwal-
tung nicht Verursacher, sondern die Mitbürger, die ihren Müll dort entsorgen“, schreibt einer 
der Anwohner. Aber die Hinnahme des Schandflecks über längere Zeit führe dazu, dass er 
immer größer wird.  Foto: privat

Bedrückende Erfahrungen in Dachau
Schwalbach (sz). Vom 24. bis 26. Januar 2025 
veranstaltete das Jugendbildungswerk der Stadt 
gemeinsam mit der „Schule ohne Rassismus“-
AG der Albert-Einstein-Schule (AES) eine 
Fahrt in die KZ-Gedenkstätte Dachau nord-
westlich von München. Nach einer frühen An-
reise und einem Mittagessen startete das Be-
suchsprogramm für die 20 Jugendlichen im Al-
ter von 16 bis 18 Jahren. Zwei Referenten des 
Max-Mannheimer-Studienzentrums – der orts-
ansässigen Bildungsstätte – begrüßten die 
Gruppe und führten nach einer Kennenlernrun-
de in die Geschichte des Ortes und die Zeit des 
„Dritten Reichs“ ein.
Am zweiten Tag wurde die Gedenkstätte be-
sichtigt, bei der die Jugendlichen das ehemalige 
Arbeitslager Dachau erkundeten und umfang-
reich über die dortigen Strukturen des NS-Regi-
mes aufgeklärt wurden. Nachmittags besuchte 
die Gruppe die nahegelegene Gedenkstätte „SS-
Schießplatz Hebertshausen“ und befasste sich 
mit den dort stattgefundenen Massenhinrich-
tungen von mehreren tausend sowjetischen 
Kriegsgefangenen. Am Vormittag des letzten 
Seminartags beschäftigten sich die Jugendli-
chen auf eigenen Wunsch mit den Biografien 
von Häftlingen, um persönlichen Schicksalen 

nachzuspüren, bevor das Bildungsprogramm 
mit einer Reflektion und einer Evaluation ab-
schloss. Die Atmosphäre vor Ort, die eingehen-
de Auseinandersetzung mit dem bürokratisch 
durchorganisierten Vernichtungssystem der Na-
tionalsozialisten und die Beschäftigung mit den 
individuellen Schicksalen machte den Teilneh-
menden ihr Geschichtswissen auf bedrückende 
Weise erfahrbar. Die Programmschwerpunkte 
hatten die Jugendlichen dabei selbst gewählt. 
„So bleiben die Eindrücke und das Wissen lang-
fristig bestehen,“ erläutert Jugendbildungsrefe-
rentin Nadine Desoi, die die Fahrt gemeinsam 
mit Anna Frisch und Cordula Russe-Kalenberg 
von der AES begleitete.
Unter dem neuen Namen Arbeitskreis „Erinne-
rungskultur“ setzt der Arbeitskreis „Kindheit- 
und Jugend im Nationalsozialismus“ seine bis-
herige Arbeit mit neuen Akzenten fort. Gemein-
sam mit städtischen Institutionen wie dem kom-
munalen Jugendbildungswerk, der Stadt- 
bücherei und dem Stadtarchiv engagieren sich 
in dem Arbeitskreis aktuell die Albert-Einstein-
Schule, die Kulturkreis GmbH, die Gesellschaft 
für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit sowie 
Privatpersonen für Erinnerungsarbeit und De-
mokratiebildung. 

20 Schülerinnen und Schüler aus Schwalbach befassten sich drei Tage lang im ehemaligen 
Konzentrationslager Dachau mit der Zeit des Nationalsozialismus. Foto: Stadt Schwalbach

Kinder „schnuppern“ am Klavier 
Eschborn (sz). Die Musikschule Taunus bie-
tet wieder einen Kurs „Klavierschnupperkis-
te“ an. Der neue Kurs beginnt am 5. März und 
läuft bis zum 27. August. Er findet immer 
mittwochs um 15.15 Uhr in Niederhöchstadt 
statt. Kinder im Alter von 6 bis 8 Jahren sind 
eingeladen, erste musikalische Erfahrungen 
am Klavier zu sammeln. Die „Klavierschnup-
perkiste“ ist ein kreatives und spielerisches 

Programm, das speziell für Einsteiger entwi-
ckelt worden ist. Dabei können Kinder erste 
Töne und Melodien entdecken – ganz ohne 
Vorkenntnisse oder eigenes Instrument. Der 
Kurs kostet monatlich 42,20 Euro. Für Kinder 
aus Eschborn gilt eine ermäßigte Gebühr von 
39,40 Euro. Weitere Informationen und An-
meldung gibt es unter musikschule-taunus.de 
im Internet.
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Trockene Lippen
Wer kennt das nicht? Im Win-
ter sind die Lippen gefährdet, 
trocken und rissig zu werden. 
Die Haut der Lippen ist beson-
ders empfindlich, weil sie sich 
von der normalen Haut unter-
scheidet. Sie hat keine Talg-/
Schweißdrüsen und Haarwur-
zeln, d. h. Lippenhaut kann den 
schützenden Fett-Wasser-Film 
nicht selbst produzieren. Der 
Wechsel von Wärme zu Kälte 
und die trockene Heizungsluft 
reizen die Lippen. Kälte verur-
sacht eine schlechte Durchblu-
tung, was zur Folge hat, dass 
die Nährstoffe und die Repara-
turmechanismen auch reduziert 
aktiv sind. Eingerissenen Mund-
winkel können aber auch eine 
Folge von Vitaminmangel, Infek-
tionen oder einem geschwäch-
tem Immunsystem sein. Lippen 
knabbern und Lippen schlecken 
potenzieren das Spannungsge-
fühl. Was hilft in dieser Winter-
zeit? Viel trinken, ein nicht zu 
warmes Raumklima und eine 
gesunde Ernährung. Für die 
Pflege sind natürliche Wachse, 
Öle und Sheabutter zu empfeh-
len, Pflegestifte mit Mineralölen 
sind zu vermeiden. Gerade be-
vor es in die Winterluft geht, ist 
es sinnvoll die Lippen zu pfle-
gen. Wenn es schon schuppig 
oder rissig ist, kann man einmal 
die Woche ein Lippenpeeling 

machen. Grundsätzlich sollte 
die Pflege im Übergang zur wär-
meren Jahreszeit aber nicht zur 
Gewohnheit werden. 
Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 
beantworten gern Ihre Fragen. 
Rezepte abgeben und Heimlie-
ferservice genießen: Einfach 
apothekeprime als App herun-
terladen!

Ihre
Magdalena Roth
Apothekerin

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

– Anzeige –

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn
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6. 2. – 12. 2. 2025

A Real Pain
Do. – So. 20.15 Uhr; Mo. 18.00 Uhr 

Di. 20.15 Uhr (Original-Version)
–––––––––––––––––––––––––

Die leisen und die
großen Töne

Fr. + Di. 18.00 Uhr; Mi. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Konklave
Sa. 17.30 Uhr; Mo. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Emila Pérez

So. 17.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Mufasa
Sa. + So. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Wunderschöner

ab 13. 2. im Programm
–––––––––––––––––––––––––

Live im Kino 19. 2. –  
Philipp Weber – Power to 
the Popel – Demokratie  

für Quereinsteiger Handballnachwuchs mit vielen Toren
Schwalbach (sz). Zwei Siege und ein Unent-
schieden schafften die Handball-Jugend-
mannschaften der HSG Schwalbach/Nieder-
höchstadt am vergangenen Wochenende. Die 
mC1 veranstalteten gegen die TSG Oberursel 
sogar ein regelrechtes Torfestival.
Die Spieler der Jahrgänge 2010 und 2011 ver-
buchten durch das 48:34 ihren sechsten Heim-
sieg in Folge. Allein in der zweiten Halbzeit 
markierte das Team 29 eigene Treffer. In dem 
Bezirksoberliga-Heimspiel wollte sich die 
mC1-Jugend für die Niederlage zu Saisonbe-
ginn revanchieren. Entsprechend motiviert 
starteten die 13- bis 14-jährigen Spieler in die 
Partie.
Das Team zeigte von Beginn an ein schnelles 
sowie gut strukturiertes Angriffsspiel und prä-
sentierte sich gegen den starken Keeper der 
Gäste überaus abschlussstark. Ab der siebten 
Minute hatte sich das Team auf das Angriffs-
spiel der Gegner eingestellt und übernahm 
das Kommando in der Halle. So konnte man 
sich schnell einen Fünf-Tore Vorsprung erar-
beiten. Zur Halbzeit stand es 19:17. Was dar-
auf folgte, war die vermutlich beste zweite 
Hälfte der bisherigen Saison. Die Spieler 
machten mit Wiederanpfiff klar, dass die 
Punkte diesmal in der Westerbachhalle blei-
ben sollten. Die mC1 brannte ein beeindru-
ckendes Offensivfeuerwerk ab. In weniger als 
sechs Minuten hatte man einen Neun-Tore-
Vorsprung herausgeworfen (29:20). Jeder ab-
gefangene Ball wurde direkt in erfolgreiche 
Gegenstöße umgewandelt.

mB1 verschenkt Punkte 
Da der Torhunger trotz zahlreicher personellen 
Umstellungen groß blieb, konnte die mC1 den 
Vorsprung Tor um Tor ausbauen. Satte 29 Tore 
erzielte das Team im zweiten Durchgang. Am 
Ende stand ein Sieg mit 14 Toren Abstand auf 
der Anzeigentafel (48:34), bei dem sich alle 
Spieler in die Torschützenliste eintrugen. Die 
mB1-Jugend startete vielversprechend in das 
Bezirksoberliga-Heimspiel ebenfalls gegen die 

TSG Oberursel, hätte jedoch schon früh ein 
deutlicheres Polster herauswerfen können. In 
der recht torarmen Anfangsphase stand es ge-
rade einmal 4:2 nach neun Minuten. Im Angriff 
ließ man zu viele Tormöglichkeiten ungenutzt. 
Die Abwehr machte ihre Sache gut und der 
Heimmannschaft gelang es dann, sich auf 9:4 
abzusetzen. Mit einer 14:11-Führung ging es 
in die Halbzeitpause. Der Start in den zweiten 
Durchgang gelang vielversprechend. Jedoch 
wurde ein 3:1-Lauf von einem vergebenen 
Strafwurf inklusive Nachwurf und einer sehr 
merkwürdigen Zeitstrafe getrübt. Im Anschluss 
kam der Gegner bis zum 19:19 heran. Die 
Heimmannschaft legte eine weitere gute Phase 
mit 4:1 Toren zum 24:20 ein. Danach häuften 
sich wieder Fehler sowohl im Angriff als auch 
in der Defensive. Ein Siebenmeter-Tor für 
Oberursel sorgte dann für den Ausgleich und 
dem Team von Schwalbach/Niederhöchstadt 
gelang es nicht mehr, sich doch noch zu beloh-
nen, so dass es bei einer Punkteteilung und 
dem Endstand von 28:28 blieb.

mB3 gewinnt ihr Heimspiel 
Mit nur einem Auswechselspieler angetreten, 
machte die mB3-Jugend der HSG in ihrem 
Bezirksligaspiel fast ohne Abwehr eine ganz 
gute Figur. Gegen die in Unterzahl angetrete-
nen Gäste der HSG Main Nidda II, die drei 
Spieler aus ihrer BOL-Mannschaft auf ihren 
Stammpositionen eingesetzt hatte, war es zu-
nächst ein offener Schlagabtausch. Mal führ-
ten die Gäste, dann legte die mB3 nach und 
ging in Führung und anschließend stand es 
wieder unentschieden. 
Bis zur Halbzeit war es ein noch recht ausge-
glichenes Spiel (27:24), danach machte sich 
die numerische Überzahl bemerkbar und die 
mB3 konnte sich Stück für Stück absetzen. 
Bemerkenswert war das Spiel mit dem schnel-
len Anwurf. Ab der 26. Minute war die Ge-
genwehr der Gegner gebrochen und die mB1 
setzte sich immer weiter ab bis zum Endstand 
von 50:38 Toren. 

Gleich 29 Toren warfen die C-Jugend-Spieler der HSG Schwalbach/Niederhöchstadt in nur 
einer Halbzeit. Allen Spielern gelangen dabei Treffer. Fotos: HSG

Sechstklässler lernen Frankreich kennen
Eschborn (ew). Am 22. Januar wird in Frank-
reich und Deutschland der Tag der deutsch-
französischen Freundschaft begangen. Auch 
die Eschborner Heinrich-von-Kleist-Schule 
(HvK) beteiligte sich daran.
Im Januar 2003 hatten der französische Präsi-
dent Jacques Chirac und der damalige Bun-
deskanzler Gerhard Schröder diesen Tag be-
gründet. Er erinnert an den Élysée-Vertrag, 
der am 22. Januar 1963 von Präsident de 
Gaulle und Bundeskanzler Adenauer unter-
zeichnet wurde und die deutsch-französische 
Freundschaft besiegelte. Ein wichtiges Ziel 
des kleinen Feiertages ist es, die Jugendlichen 
beider Länder mit dem Nachbarland und sei-
ner Kultur bekannt zu machen. 
Für die Schulen heißt das auch, Werbung für 
die Partnersprache zu machen. Begegnung 
mit der französischen Kultur und Sprache zu 
ermöglichen, das ist auch das Anliegen von 
„FranceMobil“. Französische Lektorinnen 
und Lektoren kommen an deutsche Schulen, 
um Kinder spielerisch an die französische 
Kultur und Sprache heranzuführen. So wie in 
der vergangenen Woche an der HvK. Lektorin 
Elie kam zu den Sechstklässlern der Gesamt-
schule. Am Ende der Einheiten in den Klas-
sen konnten die Kinder bereits erste kleine 
französischen Sätze sprechen und hatten 
obendrein noch ganz viel Spaß dabei. 
Für die Sechstklässler steht in den kommenden 

Monaten die Wahl der zweiten Fremdsprache 
an, die sie dann ab dem kommenden Schuljahr 
erlernen werden. Im Gymnasium müssen alle 
eine zweite Fremdsprache belegen. Hier ste-
hen Französisch, Latein und Spanisch zur 
Wahl. Die Realschüler können wahlweise ab 
der siebten Klasse Französisch lernen. 
Für Eltern und Kinder findet im Februar an 
der HvK eine Informationsveranstaltung statt, 
in der die Sprachen mit ihrem fachspezifi-
schen Profilen vorgestellt werden. Die Wahl 
selbst findet dann in den Wochen vor den Os-
terferien statt.

Spielerisch kamen die Schülerinnen und 
Schüler mit der französischen Sprache in 
Kontakt.  Foto: HvK

Freiwillige für die 
Notfallseelsorge
Schwalbach/Hofheim (sz). 
Für den Main-Taunus-Kreis 
werden ehrenamtliche Not-
fallseelsorger gesucht. Der 
neue Ausbildungskurs startet 
im August. Pfarrerin Christi-
ne Zahradnik, Leiterin der 
Notfallseelsorge im Main-
Taunus-Kreis, lädt vorab alle 
Interessierten zu einem Infor-
mationsabend am 20. März 
um 19 Uhr in das Gemeinde-
haus der Evangelischen Mat-
thäusgemeinde in der Alten 
Mainstraße 12 in Okriftel ein.
Die Notfallseelsorgerinnen 
und -seelsorger des Main-Tau-
nus-Kreises sind jährlich bei 
rund 170 Einsätzen aktiv. Im 
Netzwerk aus Rettungsdiens-
ten, Notärzten, Polizei und 
Feuerwehr ist die Notfallseel-
sorge inzwischen ein fester 
Partner geworden. Häufig 
übernehmen die ehrenamtli-
chen Kräfte nach einem häus-
lichen Todesfall, beispielswei-
se nach erfolgloser Reanimati-
on, die Betreuung der Hinter-
bliebenen. Gemeinsam mit der 
Polizei werden – nach Unfäl-
len oder Suiziden – Todes-
nachrichten an die Angehöri-
gen überbracht. Darüber hin-
aus gibt es zahlreiche weitere 
Einsatzszenarien. 
Der Dienst steht rund um die 
Uhr an 365 Tagen im Jahr zur 
Verfügung. Vor zwölf Jahren 
startete im Main-Taunus-
Kreis das Angebot mit einem 
ersten Ausbildungskurs. 
Mittlerweile stehen rund 50 
Aktive in ihrer Freizeit für 
den regelmäßigen Bereit-
schaftsdienst zur Verfügung. 
Im Team von Pfarrerin Chris-
tine Zahradnik, die als einzi-
ge hauptamtlich tätig ist, sind 
neben Ruheständlern die un-
terschiedlichsten Berufsgrup-
pen vertreten – Banker und 
Vertriebsmitarbeiter genauso 
wie eine Pflegekraft und ein 
Pilot. 
Weitere Ehrenamtliche sind 
bei der Notfallseelsorge im 
Main-Taunus-Kreis willkom-
men. Der Ausbildungskurs 
im Sommer wird in einer 
Kompaktwoche und an drei 
Wochenenden von August bis 
Oktober in Eschborn stattfin-
den. Wer es sich zutraut, 
fremde Menschen in akuten 
Lebenskrisen zu unterstüt-
zen, in ungewohnten Situati-
onen rasch zurechtkommt 
und auch unter Stress flexibel 
agieren kann, darf sich ange-
sprochen fühlen. Nicht zu-
letzt helfen viel Einfühlungs-
vermögen in Menschen und 
Situationen sowie eine große 
Portion Lebenserfahrung, 
Betroffenen im Schock bei-
zustehen und einen Weg auf-
zuzeigen. 
In der Ausbildung geht es un-
ter anderem um Erfahrungen 
mit Krisen und dem Tod, 
Umgang mit Schuld, das 
seelsorgerische Gespräch und 
Umstände eines Suizids, aber 
auch um rechtliche Aspekte 
und Kriterien des Selbst-
schutzes. In Rollenspielen 
werden mögliche Einsatzsze-
narien geübt. Vertieft wird 
das dort Gelernte durch Hos-
pitanzen bei Rettungsdienst 
und Polizei. 
Interessierte können sich zum 
Info-Abend per E-Mail an se-
kretariat@nfs-mtk.org anmel-
den. Wer grundsätzliche Fra-
gen zur Ausbildung hat, kann 
sich direkt an Christine 
Zahradnik wenden, am besten 
per E-Mail an leitung@nfs-
mtk.org. Weitere Informatio-
nen zur Notfallseelsorge im 
Main-Taunus-Kreis gibt es 
außerdem unter www.nfs-
mtk.org im Internet.

Spende für den 
Wünschewagen
Eschborn (ew). Der Buchladen 
„7. Himmel“ aus Niederhöch-
stadt hat Ende Januar dem Team 
des Wünschewagens des Arbei-
ter Samariter Bunds (ASB) eine 
Spende von 500 Euro überge-
ben. Während der Adventszeit 
hatte der Buchladen eine Spen-
denaktion veranstaltet. Levanta 
Clasen, eine der Koordinatorin-
nen des Projekts Wünschewa-
gen des ASB, freute sich über 
den Spendenscheck und führte 
Jutta Diehl und Caroline Römer 
den Wünschewagen vor und er-
läuterte das Konzept. Der Wün-
schewagen hilft todkranken 
Menschen, die nicht mehr viel 
Zeit haben, kostenlos an ihre 
Sehnsuchtsorte zu gelangen. Er 
ist ein eigens zur Wunscherfül-
lung gebautes Fahrzeug, das mit 
medizinischer Ausstattung und 
in angenehmer Atmosphäre die 
Fahrgäste an ihre Sehnsuchtsor-
te bringt. Speziell qualifizierte, 
ehrenamtliche „Wunscherfül-
ler“ begleiten die Fahrgäste.
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